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Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim 

Einladung zur  
Jahreshauptprobe der  

Freiwilligen Feuerwehr  
Tannheim 

Sehr verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Samstag, den 09. November 2019 findet 
ab ca. 13.30 Uhr bei der Firma Hydro Elektrik 
Küchle im Gewerbegebiet  die diesjährige Jah-
reshauptprobe der Feuerwehr Tannheim statt, zu 
der wir Sie herzlich einladen. 

Über Ihren Besuch würden wir uns freuen. 
  

Mit freundlichen Grüßen 

Thomas Wonhas Anton Reisch 
Bürgermeister Kommandant 
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Alteisensammlung 

Auch dieses Jahr führt die Freiwillige Feuerwehr 
Tannheim ihre jährliche Alteisensammlung durch. 

Der Sammeltermin ist 
Samstag, 16. November 2019 

An dem dafür aufgestellten Sammelcontainer auf 
dem Bauhofgelände kann von 09:30 Uhr bis 12:00 
Uhr das Alteisen angeliefert werden. 

Auf Wunsch können schwere und sperrige Gegen-
stände von der Feuerwehr abgeholt werden. Bitte 
melden Sie sich bei Bedarf bei Kommandant Anton 
Reisch, Tel. 7658 bzw. beim stv. Kommandanten 
Peter Imhof, Tel. 95058, oder einem der Feuerwehr-
männer. 

Für Ihre Unterstützung vielen Dank. 

Freiwillige Feuerwehr Tannheim 



2	 Donnerstag, 7. November 2019� Tannheimer Mitteilungen

Spielen Sie gerne - z. B. Brettspiele,  
Kartenspiele (Schafkopf, Rommé u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentra-
tion, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ 
arbeiten, bringt Spaß ... 
Wenn Sie nicht spielen wollen, können Sie auch sehr 
gerne einfach so zum „Hoigata“ zu uns kommen. 
  

Wir laden Sie herzlich ein zum 
Spielenachmittag 

am Dienstag, den 19. November 2019, 14.00 Uhr 
im Kirchengemeindehaus.  

  
Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar 
gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und 
Bekannte mit. Wir freuen uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber 
auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst 
in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keß-
ler (Telefon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam 
  

Vorschau: 
Adventlicher Seniorennachmittag am Dienstag,  
03. Dezember 2019, 14.00 Uhr 

A������� B���������������

Abwasserzweckverband  
Aichstetten-Aitrach-Tannheim  
Einladung zur Sitzung der Verbandsversammlung  
Am Dienstag, den 12. November 2019, um 18:00 Uhr, findet 
im Sitzungssaal des Rathauses Aichstetten  eine öffentliche 
Sitzung der Verbandsversammlung statt, zu der freundliche Ein-
ladung ergeht. 
Tagesordnung 
1. 	 Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamt-

liche Tätigkeit	 
 	 - �Anpassung der Aufwandsentschädigung des Verbandsvor-

sitzenden	  
2.	 Anpassung der Vergütungssätze der Verbandsverwaltung	  
3.	 Wahl des Verbandsvorsitzenden und der Stellvertreter	  
4.	 Umrüstung der Fernwirkaußenstationen bei den Regenüber-

laufbecken sowie Modernisierung des Fernwirkrechners der 
Verbandskläranlage	  

 	 - Abrechnung	 
5. 	 Modernisierung der Fernwirktechnik bei den Regenüberlauf-

becken  
 	 - Vergabe der Installationsleistungen	  
6. 	 Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 

2020 und 2021 	  
 	 - Beratung/Erlass	  
7. 	 Bündelausschreibung für den Strombedarf 2021 - 2023 	  
 	 - Teilnahme	  
8.	 Genehmigung von Niederschriften	  
9.	 Bekanntgaben und Anfragen	  
Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an. 
gez. 
Wonhas 
Verbandsvorsitzender 
 

Aus der Arbeit des Gemeinderats 
- öffentliche Sitzung vom 28.10.2019 
1.	 Gemeindewald 
	 - �Bewirtschaftungsplan für den Gemeindewald im Forst-

wirtschaftsjahr 2020 
	 - Künftige Bewirtschaftung der Gemeindewälder 
	 - �Kommunaler Klimaschutz konkret - 1.000 Bäume für die 

Gemeinde 
Der vom Kreisforstamt vorgelegte Bewirtschaftungsplan 2020 für 
den Gemeindewald sieht im Saldo einen planerischen Überschuss 
von rd. 600 € vor, wobei wegen der derzeit schlechten Holzpreise 
grundsätzlich aber kein Einschlag zu erwarten sei. Herr Paulus, 
zuständiger Revierförster, berichtete über die wenigen Positionen 
im Plan und ergänzte, dass diese der geringen Waldfläche von rd. 
9 ha geschuldet seien. Der Gemeinderat stimmte dem unspekta-
kulären Bewirtschaftungsplan für das nächste Jahr einstimmig zu. 
Im Zuge des Bewirtschaftungsplans 2019 wurde aus der Mitte 
des Gemeinderats angeregt, die gemeindlichen Waldflächen als 
Biotope und nicht mehr als Nutzwald zu bewirtschaften. Dieses 
Anliegen griff der Förster in der Sitzung auf und referierte über 
die einzelnen Waldflächen, deren derzeitigem Bewuchs sowie 
Zustand und zukünftige Prognosen dieser Flächen mit Blick auf 
eine ökologische Waldbewirtschaftung im Lichte des Klimawan-
dels. Dabei stellte der Förster generell klar, dass die Fichte als 
oberschwäbischer Brotbaum wegen immer größeren klimabe-
dingten Trockenperioden keine allzu großen Chancen mehr habe. 
Käferbefall, Wildverbiss und Sturmschäden tun ihr Übriges. Infol-
gedessen ist der Holzpreis für Fichte stark eingebrochen. Des-
wegen schlug er vor, im Bereich Allmand auf einer gemeindlichen 
Ackerfläche sowie angrenzend im Gemeindewald Roteichen zu 
pflanzen. Teils sollten diese Jungbäume mit einem Zaun sowie mit 
Röhren gegen den stark zugenommenen Wildverbiss geschützt 
werden. Dabei können Ökopunkte generiert sowie auch paral-
lel für die zu bepflanzende Waldfläche EU-Fördermittel abgeru-
fen werden. Auf der Ackerfläche könnten bis zu 2.500 Roteichen 
Platz finden. Damit könnten die Empfehlungen des Gemeinde-
tags Baden-Württemberg bereits umgesetzt werden, die alle Kom-
munen im Lande zur Pflanzung von mindestens 1.000 Bäumen 
aufgefordert haben. Hierauf wies der Vorsitzende in der Sitzung 
eindringlich hin. Der Gemeinderat unterstützte mit seinem ein-
stimmigen Beschluss die Umwandlung der Ackerfläche in einen 
ökologischen Gemeindewald als ersten Schritt in einen zukunfts-
fähigen Klimawald. Die Bepflanzung soll im Jahr 2021 angegan-
gen werden. 
Herr Paulus hat als Revierförster die Gemeinde Tannheim seit 
32 Jahren in Waldangelegenheiten mit Rat und Tat betreut. Er 
wechselt demnächst den Zuständigkeitsbereich. Der Vorsitzende 
bedankte sich im Namen der Gemeinde für die gute und ange-
nehme Zusammenarbeit. Für die kommunalen Wälder und die Pri-
vatwälder wird künftig Herr Kevin Rees zuständig sein. 
  
2.	 Sondervermögen Wasserversorgung Tannheim 
	 - �Gebührenkalkulation für Grund- und Verbrauchsgebüh-

ren in den Wirtschaftsjahren 2020 bis 2024 
	 - �Qualifizierung der Grund- und Verbrauchsgebühren als 

öffentliche Last 
Die Gültigkeit der derzeitigen Gebührenkalkulation läuft zum 
01.01.2020 aus. Dies macht ab 2020 nun eine neue Kalkulation 
erforderlich, um rechtsgültige Grund- und Verbrauchsgebühren 
erheben zu können. Die dem Gemeinderat vorgelegte Gebüh-
renkalkulation umfasst einen Kalkulationszeitraum von fünf Jah-
ren, somit von 2020 bis 2024. Kämmerer Blanz erläuterte in der 
Sitzung die Kalkulation. Demnach brauchen die Grundgebüh-
ren in der jetzigen Höhe nicht angepasst werden, die für einen 
haushaltsüblichen Zähler brutto 2,30 €/Monat betragen. Ledig-
lich die Verbrauchsgebühr sollte von momentan 1,85 €/m³ auf 
eine berechnete Gebührenobergrenze von 1,90 €/m³ sowie der 
Großabnehmertarif (ab 1.001 m³) von 1,35 €/m³ auf 1,40 €/m³ ab 
2020 angepasst werden, um eine ausreichende Kostendeckung 
zu gewährleisten. Diese Anpassung entspricht im Übrigen einer 
jährlichen Steigerung von rd. 0,6 %, was unter dem üblichen 
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Inflationsausgleich liegt. Bei einem jährlichen Bezug von bei-
spielsweise 100 m³ Frischwasser entstehen dadurch monatliche 
Mehrausgaben von brutto rd. 45 Cent. 
Der Gemeinderat nahm von der Kalkulation Kenntnis und 
beschloss sodann einstimmig, die Wasserverbrauchsgebühr ab 
2020 auf 1,90 €/m³ und den Großabnehmertarif auf 1,40 €/m³ 
anzupassen. Die Grundgebühren werden unverändert in der der-
zeitigen Höhe innerhalb des Kalkulationszeitraums weiter erho-
ben. 
Zudem wurde festgelegt, zukünftig die Gebühren als öffentliche 
Last zu qualifizieren. Dadurch können im Insolvenzverfahren mit 
etwaiger Zwangsversteigerung des Anwesens die ausstehenden 
Gebühren im laufenden Verfahren leichter geltend gemacht wer-
den, da diese auf dem Grundstück als sogenannte öffentliche 
Last ruhen. Erforderlich ist eine Gesetzesgrundlage mit anschlie-
ßender Regelung in der Satzung. Auch diesem Punkt stimmte 
der Gemeinderat zu. 
Auf die entsprechende öffentliche Bekanntmachung der Ände-
rungssatzung zur Wasserversorgungssatzung wird ergänzend 
verwiesen. 
  
3.	 Satzung zur Änderung der Abwassersatzung  
	 - Qualifizierung der Abwassergebühren als öffentliche Last 
Auch in der Abwassersatzung sollte - wie oben in der Wasserver-
sorgungssatzung beschrieben - eine Regelung zur Qualifizierung 
als öffentliche Last aufgenommen werden, der der Gemeinderat 
beschlussmäßig zustimmte. Auf die entsprechende öffentliche 
Bekanntmachung der Änderungssatzung zur Abwassersatzung 
wird ergänzend verwiesen. 
  
4.	 Einführung des Neuen Kommunalen Haushalts- und 

Rechnungswesen für  Baden-Württemberg (NHKR) zum 
01.01.2019 

	 - �Feststellung der Bewertungsrichtlinie und der Eröff-
nungsbilanz der Gemeinde Tannheim 

Die Gemeinde Tannheim hat zum 01.01.2019 auf das Neue Kom-
munale Haushalts- und Rechnungswesen - NKHR - umgestellt. 
Den ersten doppischen Haushaltsplan hat der Gemeinderat 
in öffentlicher Sitzung vom 28.01.2019 verabschiedet. Vorher 
waren mit Blick auf die Bewertung des Sachanlagevermögens 
beschlussmäßig Regelungen zu treffen, die der Gemeinderat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 25.06.2018 getroffen hat. Auf die-
ser Grundlage wurde in der Eröffnungsbilanz die grundlegende 
Bewertungsrichtlinie dargestellt, aufgrund derer das Sach- und 
Finanzvermögen bewertet wurde. Das Büro Allevo Kommunal-
beratung GmbH, Obersulm, hat die Erfassung und Bewertung 
eines größeren Teils des kommunalen Sachanlagevermögens 
mit dazugehörigen Sonderposten vorgenommen, nachdem in 
öffentlicher Sitzung vom 02.05.2016 hierzu beauftragt wurde. Die 
nun vorliegende Eröffnungsbilanz ist ein wesentlicher Bestand-
teil der neuen Drei-Komponenten Rechnung (Ergebnisrechnung, 
Finanzrechnung und Bilanz) des neuen Haushaltsrechts. Durch 
die Ermittlung und Bewertung aller gemeindlichen Vermögens-
werte schafft sie die Basis für eine ressourcenorientierte und 
generationengerechte Steuerung, indem auch der Werteverzehr 
in Form der Abschreibungen transparent dargestellt wird. Die 
Eröffnungsbilanz weist auf Aktiva und Passiva einen Gesamtbe-
trag von 17.232.825,50 € aus. Nach Vorstellung der Werte durch 
Kämmerer Blanz stimmte der Gemeinderat dieser Eröffnungsbi-
lanz zu, die nun anschließend dem Landratsamt Biberach - Kom-
munal- und Rechtsamt - zur Prüfung vorgelegt wird. Sobald von 
dort die Bestätigung der Recht- und Gesetzmäßigkeit der Eröff-
nungsbilanz zum 01.01.2019 vorliegt, wird im Mitteilungsblatt 
detaillierter berichtet. 
  
5.	 Bauantrag 
Der Gemeinderat hat die Herstellung des gemeindlichen Einver-
nehmens zum Bauantrag „Umnutzung der Wohnungen für Flücht-
linge in Monteurwohnungen“, Hauptstraße 32, Tannheim, vertagt. 
Es sind im Vorfeld noch einige Punkte mit dem Bauherrn zu klären, 
die dem Gremium zur Entscheidungsfindung wichtig erschienen. 
  

6.	 Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch 
Der Gemeinde steht in bestimmten Fällen beim Verkauf von unbe-
bauten Grundstücken ein Vorkaufsrecht nach Baugesetzbuch zu. 
Ein solches war nun bei einem Vertragsfall zu behandeln, das der 
Gemeinderat jedoch beschlussmäßig nicht wahrnahm. 
  
7.	 Bekanntgaben und Anfragen 
Von der Verwaltung wurde u. a. angesprochen: 
•	 Nächste Sitzungstermine am 18.11.2019 und 09.12.2019; 
•	 Nutzung am Rathausplatz 4: Hier möchte der Gemeinderat 

sich zunächst intern beraten, wie die Freifläche gestalterisch 
und baulich zukünftig verwendet werden soll; 

•	 Verkehrsschau an möglicher neuer Bushaltestelle in der Egg-
mannstraße 40; 

•	 Fällung eines Baumes im Baugebiet „Am Egelseer Weg“ durch 
die Gemeinde mit Ersatzpflanzung durch den Antragsteller; 

•	 Schließung der Gemeinschaftsunterkunft „Blaues Haus“ zum 
Jahresende; 

•	 Modernisierung der Vorortsteuerung am Regenüberlauf/
Regenrückhaltebecken Tannheim im kommenden Jahr; 

•	 Begonnene Rechnungsprüfung durch das Landratsamt Bibe-
rach; 

•	 Erfolgreiche Risseverfugungen auf Straßen, die regelmäßig 
wiederholt werden sollen; 

aus der Mitte des Gemeinderats wurde u. a. gefragt: 
•	 Radweg von Tannheim nach Rot an der Rot; hier berichtete der 

Vorsitzende von einem Termin mit der Straßenbauverwaltung 
beim Regierungspräsidium Tübingen. Dieser Radweg wird 
sich wohl noch einige Zeit in der Warteschleife befinden, da 
das Regierungspräsidium die Landesstraße nach Rot an der 
Rot noch als ordentlich bezeichnet und ein grundsätzlicher 
Ausbau in absehbarer Zeit nicht ansteht. Die holprigen Stellen 
am Ortseingang sollen im nächsten Jahr abgefräst werden. 
Mit einer Feinfräse sollen dabei die vorhandenen „Spitzen“ 
der Unebenheit beseitigt werden. Eine grundlegende Sanie-
rung scheidet momentan aus. 

•	 Mangelhafte Schülerbeförderung nach Buxheim; 
•	 Verschiedene defekte Spielgeräte im Rehgarten; 
•	 Vermüllung an den Glascontainern; es ist nicht die Aufgabe 

des gemeindlichen Bauhofs, den Müll und den Dreck von 
einigen unvernünftigen Einwohnern aufzuräumen; 

•	 Rechtswidrige Parksituationen in den Wohngebieten durch 
beidseitig abgestellte Fahrzeuge, wodurch eine Durchfahrt 
mit Rettungsfahrzeugen nicht mehr möglich ist. Hier ergeht 
deshalb die dringende Bitte an die Bewohner, ihre Fahr-
zeuge auf Privatgrundstücken abzustellen. 

 
Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

Satzung zur Änderung der Satzung  
über den Anschluss an die öffentliche  

Wasserversorgungsanlage und die Versorgung 
der Grundstücke mit Wasser  

(Wasserversorgungssatzung)  
Auf Grund der §§ 4, 11 und 142 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Ge-setz vom 21.05.2019 (GBl. 
S. 161, 186) und der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) i. d. F. 
vom 17.03.2005 (GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
07.11.2017 (GBl. S. 592, 593), hat der Gemeinderat der Gemeinde 
Tannheim am 28.10.2019 folgende Satzung zur Änderung der Sat-
zung über den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsan-
lage und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser beschlossen: 

§ 1 
§ 42 erhält folgende Neufassung: 
Verbrauchsgebühren 
Abs. 1: 
Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge 
(§ 43) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter 
(m³) 1,90 Euro.   
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Abs. 2: 
Die Verbrauchsgebühr von Großabnehmern beträgt für jeden 
innerhalb eines jährlichen Veranlagungszeitraumes bezogenen 
Kubikmeter Wasser 
für die ersten 1.000 m³	�  1,90 Euro 
für jeden weiteren m³	�  1,40 Euro. 
§ 45 wird um den Absatz 3 wie folgt ergänzt: 
Die Gebührenschuld gemäß § 41 und § 42 ruht auf dem Grund-
stück bzw. dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i. 
V. m. § 27 KAG). 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich-
nen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind. 
Ausgefertigt! 
Tannheim, den 28.10.2019 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 
 

Gemeinde Tannheim 
Landkreis Biberach 

Satzung zur Änderung der Satzung über   
die öffentliche Abwasserbeseitigung  

(Abwassersatzung)  
Auf Grund des § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG) i. d. F. vom 03.12.2013 (GBl. S. 389), 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 23.02.2017 (GBl. S. 99), 
§§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) i. d. F. vom 24.07.2000 (GBl. S. 581, ber. S. 698), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 21.05.2019 (GBl. S. 161, 186) und 
der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) i. d. F. vom 17.03.2005 
(GBl. S. 206), zuletzt geändert durch Gesetz vom 07.11.2017 (GBl. 
S. 592, 593), hat der Gemeinderat der Gemeinde Tannheim am 
28.10.2019 folgende Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung beschlossen: 

§ 1 
§ 43 wird um den Absatz 4 wie folgt ergänzt: 
Die Gebührenschuld gemäß § 38 Abs. 1 ruht auf dem Grund-
stück bzw. dem Erbbaurecht als öffentliche Last (§ 13 Abs. 3 i. 
V. m. § 27 KAG). 

§ 2 
Inkrafttreten 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2020 in Kraft. 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, 
wenn Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
Ausgefertigt! 
Tannheim, den 28.10.2019 
gez. 
Wonhas 
Bürgermeister 

Volkstrauertag 2019 
Die Feierstunde zum Volkstrauertag 2019 findet am Sonntag, den 
17. November 2019, unmittelbar nach dem Gottesdienst statt. 
Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Gottesdienst um 10:00 
Uhr und zur anschließenden Gedenkfeier in der Kirche und am 
Soldatenehrenmal herzlich eingeladen. 
Hinweis für die Fahnenabordnungen: Treffpunkt ist um 09:45 
Uhr vor der Kirche. 

Vergabe von Straßennamen  
für das Baugebiet „Berkheimer Weg“ 
In der nächsten Gemeinderatssitzung steht u. a. auch die 
Vergabe von zwei neuen Straßennamen für das Baugbiet an. 
Wer einen guten Vorschlag hierzu hätte, kann diesen gerne 
per Mail an die Gemeindeverwaltung senden (E-Mail:  
info@gemeinde-tannheim.de). 

Aus dem Veranstaltungskalender 2019  
November 
09.	 Jahreshauptprobe 
	 (Firma Hydro Elektrik Küchle)	 Freiwillige Feuerwehr	  
14.	 Mitgliederversammlung (KGH)	 Kath. Frauenbund	  
16.	 Alteisensammlung (
	 Gemeindegebiet Tannheim)	 Freiwillige Feuerwehr	  
16.	 Narrentaufe (Zunftheim)	 Narrenzunft	  
17.	 Volkstrauertag (Kath. Kirche)	� Gemeinde/Soldatenkame-

radschaft	  
19.	 Spielenachmittag (KGH)	 Seniorenteam	  
20.	 Wildessen (Grüner Baum)	 Gemeinde/Jäger/Landwirte
24.	 Tag der offenen Tür 
	 (Montessori-Schule)	 Montessori-Schule Illertal	  
  
Achtung Landwirte! 
Jährliches Wildessen 
Am Mittwoch, den 20. November 2019, findet um 20:00 Uhr das 
jährliche Wildessen im Grünen   Baum statt.  Dazu sind von 
jedem landwirtschaftlichen Betrieb (keine reinen Verpächter) 
zwei Personen eingeladen. Es können jedoch nur Personen teil-
nehmen, die im eigenen Betrieb beschäftigt sind. 
Fristgerechte Anmeldungen sind unbedingt bis spätestens 
11.11.2019 erforderlich, um die genaue Teilnehmerzahl weiter-
geben zu können. Eine spätere Anmeldung kann nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
Anmeldungen bitte telefonisch bei der Gemeinde Tannheim, Frau 
Maucher Tel. 922-20. 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Neue Fax-Nummer: 07354-931899,
E-Mail: vhs.Illertal@t-online.de 
Geschäftszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, Montag und 
Donnerstagnachmittag von 15 - 17 Uhr, mittwochs geschlossen. 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch auf den AB, 
schriftlich per Post oder E-Mail an uns senden.

Freitag, 08.11.2019 
Töpferworkshop „Badenixe/Meerjungfrau“  (Carmen Langen-
bacher), 3 Termine, 18 - 21 Uhr (+ Sa 9.11.2019 von 10 - 17 Uhr 
+ Glasur), 60,70 Euro + Materialmittelkosten, Michael-von-Jung-
Schule Kirchdorf, Werkraum UG 
Samstag, 09.11.2019 
Malen für Kinder ab 7 Jahren  (Gerlinde Rechtsteiner), 1 Ter-
min, 10 - 12:15 Uhr 16 Euro + Materialmittelkosten, Realschule 
Erolzheim, Eingang über den Pauseninnenhof, Zeichensaal, bitte 
Materialliste beachten! Achtung! Parken an der Mehrzweckhalle! 
Dienstag, 12.11.2019 
Wie helfe ich meinem Kind in der Hausaufgabensituation?  
(Claudia Nagel-Wagner) 1 Abend, 19 - 21:30 Uhr, Rathaus Erolz-
heim, Haupteingang, 1. OG, kleiner Sitzungssaal 
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Mittwoch, 13.11.2019 
Das iPad/iPhone- Grundlagen am Vormittag - auch für Seni-
oren (Karl Wobig), 2 Termine, 8:30 - 11:30 Uhr, Rathaus Erolz-
heim, gr. Sitzungssaal, 2. OG 
Donnerstag, 14.11.2019 
Neu! Nähworkshop für Anfänger -Jugendliche und Erwachsene 
- Jogginghose/Pumphose/Haremshose (Daniela Theurer), 1 Ter-
min, 18:30 - 22:30 Uhr, 26 Euro, Dorfhaus Kirchberg, EG, Genaue 
Infos in der vhs Illertal 
Freitag, 15.11.2019 
Original Thailändische Küche - Winterzeit - Suppenzeit  
(Pimphawan Ebinger) 1 Abend, 18 - 22 Uhr, 21 Euro + Lebens-
mittelkosten, Realschule Erolzheim, Schulküche, Eingang über 
den Pauseninnenhof, Parken an der Mehrzweckhalle! 
Samstag, 16.11.2019 
Poi-tritt ein in die Welt der Maori - für Große und Kleine Spie-
ler (Madeleine Staible/Sabine Sparakowski/), 1 Termin, 10 - 12:30 
Uhr, 29 Euro Erw./19 Euro Kinder + Jugendl., Mehrzweckhalle 
Erolzheim, Eingang West, Bühneneingang 
Dienstag, 19.11.2019 
Neu! Nähworkshop für Anfänger -Jugendliche und Erwach-
sene- Kosmetiktäschchen mit Reißverschluss (Daniela Theurer), 
1 Termin, 18:30 - 22:30 Uhr, 26 Euro, Dorfhaus Kirchberg, EG, 
Genaue Infos in der vhs Illertal 

Achtung! Schwimmkurse für Kinder ab 6 Jahren - es sind 
noch Plätze frei 
Der Kurs umfasst 12 Unterrichtsstunden zu je 50 Minuten und 
es werden pro Kurs nur 8 TeilnehmerInnen angenommen. Bitte 
beachten Sie, dass unser Hubboden im Hallenbad auf 95cm 
steht, d. h. die Kinder sollten ca. 120 cm groß sein, damit sie 
aus dem Wasser herausragen und mind. 6 Jahre alt sein (bitte 
unbedingt das Alter des Kindes bei der Anmeldung angeben). 
Der Kurs findet immer mittwochs und freitags statt! Der Ein-
tritt von 13 Euro wird zusammen mit den Kursgebühren abge-
rechnet! Es besteht Bademützenpflicht! Die Schwimmkurse 
finden immer fortlaufend statt. Ab 8.November 2019, immer 
freitags und mittwochs: 1. Gruppe freitags von 14 - 14:50 und 
mittwochs von 16 - 16:50 Uhr, 2. Gruppe freitags von 14:50 - 
15:40 und mittwochs von 16:50 - 17:40 Uhr, 12 Termine, Hal-
lenbad Erolzheim 

D�� L���������� ����������

Biberacher Ernährungsakademie 
Workshop zum Thema „Wild“ 
Metzgermeister Alexander Schaible bietet am Freitag, 15. Novem-
ber, von 17.30 Uhr bis 22 Uhr einen Workshop zum Thema „Wild“ 
in der Schulküche der Biberacher Ernährungsakademie, Berger-
hauser Straße 36 in Biberach, an. 
Ein Schwerpunkt dieses Abends wird das Zerlegen eines Rehs aus 
heimischen Wäldern sein. Wildfleisch ist ein natürlich erzeugtes, 
von Hormonen und Medikamenten unbelastetes, sehr mageres 
und kalorienarmes Nahrungsmittel. Außerdem ist der vorzügli-
che Geschmack unverwechselbar. Die Teilnehmer bereiten im 
Anschluss leckere Wildgerichte zu und erfahren, wie man das 
Fleisch beizt, einlegt und Saucen zubereitet. 
Die Kosten für den Abend betragen 20 Euro. Bitte Vorratsbehäl-
ter, Schürze und zwei Geschirrtücher mitbringen. Eine Anmeldung 
ist bis Montag, 11. November, unter der Telefonnummer 07351 
52-6702 oder unter post@b-ea.info erforderlich. 
  
Willkommen am Familientisch - Essen und Trinken für Kin-
der ab einem Jahr 
In den ersten Lebensjahren wird die Basis für ein genussvolles und 
vielseitiges Essverhalten gelegt. Was und wie viel Kinder brau-
chen, um gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten 
gelingen können, sind Inhalte der Veranstaltung „Willkommen am 

Familientisch - Essen und Trinken für Kinder ab einem Jahr“ mit 
BeKi-Referentin Sigrid Borst. Der Vortrag für junge Eltern findet 
am Freitag, 15. November, von 9.30 Uhr bis zirka 11 Uhr in der 
Biberacher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, statt. 
Der Vortrag im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderer-
nährung (BeKi) ist für die Teilnehmer kostenfrei. Anmeldung bis 
spätestens Dienstag, 12. November, unter Telefon 07351 52-6702 
oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
  
Fortbildung für Erzieherinnen, Erzieher und hauswirtschaftli-
ches Personal: „Hygiene beim Essen in der Kita“  
Zum Thema „Hygiene beim Essen in der Kita“ bietet die Bibera-
cher Ernährungsakademie am Montag, 18. November, von 8 bis 
11 Uhr eine Fortbildung für Erzieherinnen, Erzieher und hauswirt-
schaftliches Personal an. Die Fortbildung im Rahmen der Lan-
desinitiative BeKi - Bewusste Kinderernährung enthält auch die 
Wiederholungsbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz und der 
Lebensmittelhygiene-Verordnung. Beki-Referentin Miriam Marihart 
erklärt, wie Qualitätsstandards für die Verpflegung, Hygieneregeln 
und eine gute Dokumentation den Alltag in Kitas erleichtern kön-
nen. Die Fortbildung findet im Landwirtschaftsamt, Bergerhauser 
Straße 36, statt. Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 13. Novem-
ber, beim Landwirtschaftsamt Biberach per E-Mail an post@b-ea.
info oder unter Telefon 07351 52-6730 oder -6702 (Zentrale). 
  
Warum ist man, was man isst? 
Welche Faktoren Einfluss auf unser Essverhalten haben und 
warum es uns oft nicht leicht fällt unsere Essgewohnheiten zu 
ändern, sind Inhalte der Veranstaltung „Warum ist man, was man 
isst?“ mit Referentin Rebecca Huber. Der Vortrag findet am Don-
nerstag, 14. November, von 18 Uhr bis 19.30 Uhr in der Bibera-
cher Ernährungsakademie, Bergerhauser Straße 36, statt. 
Die Teilnahmegebühr für den Vortrag beträgt 3 Euro. Anmeldung 
bis spätestens Dienstag, 12. November, unter Telefon 07351 
52-6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info. 
 
Vereins landwirtschaftlicher  Fachbildung  
im Kreis Biberach e.V. 
EXCEL-Schulungen des VLF 
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung (VLF) bietet Schulun-
gen im EDV-Programm EXCEL an. Die Schulungen sind in zwei 
Kenntnisstufen angelegt. 
Für Einsteiger umfasst der Kurs zwei Donnerstagabende, 14. 
und 21. November, für Fortgeschrittene drei Abende jeweils don-
nerstags am 28. November sowie am 5. und 12. Dezember. Alle 
Kurse beginnen um 19:30 Uhr im Landwirtschaftsamt Biberach. 
Eine Anmeldung unter 07351/526702 ist unbedingt erforderlich. 
Hierbei kann auch die Einstufung nach Kenntnisstand erfolgen. 
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Angebot zum gemeinsamen Mittagstisch für Senioren 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
das Kinder- und Familienzentrum Tannheim startet ab Freitag, 
den 08. November 2019  mit dem Angebot eines Mittagstisches 
für unsere Senioren im Gasthaus „Grüner Baum“, in Tannheim. 
Herr Greiss kocht immer freitags Mittagessen für Senioren ab 
11.30 Uhr. 
Er wird ein abwechslungsreiches Mittagsmenü anbieten, das 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der Senioren abgestimmt ist. 
Es wäre schön, wenn Sie dieses Angebot in Anspruch nehmen. 
Das Team des Familienzentrums Tannheim 
M. Freisinger, A. Hug 
 
Einladung zur Martinsfeier 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
zu unserer Martinsfeier am Montag, den 11. November 2019 laden 
wir Euch alle recht herzlich ein. 
Um 17. 00 Uhr findet auf dem Rathausplatz das Spiel der Man-
telteilung statt. 
Anschließend führt uns der Weg, begleitet von St. Martin und dem 
Bettler, zur Pfarrkirche. 
Dort findet ein Wortgottesdienst statt. 
Nach dem Gottesdienst bietet der Elternbeirat traditionell die Mar-
tinsgänse zum Verkauf an. 
Bei Regen findet die Feier um 17. 00 Uhr in der Kirche statt. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen 
Kinder- und Familienzentrum Tannheim 

K��������� N����������

katholisch
Kirchliche Nachrichten 

Das Pastoralteam  
der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare: 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. 
Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
E-Mail: GordonAsare@yahoo.com 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß: 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i. R. Günter Hütter: Tel. 08395 / 9369181 

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a. d. Rot 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: I. Schmidberger 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag	 08.00 - 12.30 Uhr 
	 Donnerstag	 14.00 - 19.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: F. Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 

E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 17.30 - 19.00 Uhr   
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: M. Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Montag u. Donnerstag 
	 14.30 Uhr - 16.30 Uhr   
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: H. Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 09.00 - 10.00 Uhr   
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: A. Schäle 
Tel. 08395 / 2394, Fax 08395 / 934898 
E-Mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 18.00 - 19.30 Uhr 
 

Beerdigungsbereitschaft 10. - 16. November 2019 
Pastoralreferentin Weiß, Tel. 08395 - 93699-12 

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Samstag, 9. November - 32. Sonntag im Jahreskreis 
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
19.00 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium 
-Martinuskollekte- 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek u. verstor-

bene Angehörige) 
16.45 Uhr	 Treffen der Kinder im Kindergarten, 
	 Laternenumzug zum Rathausplatz. 
	 Dort findet die Mantelteilung statt. Danach Laternen-

umzug zur Kirche, wo eine Wortgottesfeier stattfindet. 
	 (bei sehr schlechtem Wetter findet die St. Martins-

feier um 17.00 Uhr in der Kirche statt) 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in St. Verena Rot 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Dienstag, 12. November - Hl. Josaphat 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Freitag, 15. November - Hl. Albert der Große 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Xaver Graf u. verstorbene Angehö-

rige, wir gedenken auch Johann u. Johanna Martin u. 
verstorbene Angehörige, Konrad Bischof u. verstor-
bene Angehörige) 

-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
11.30 Uhr	 Taufe von Anna Maria Karg 

Ministrantenplan�
Samstag, 09.11.:  
19.00 Uhr	 Patrozinium 
Rauchfass: Alina Langer - Franziska Wiest 
Altar: Viola Frank - Marlena Ernle 
Leuchter: Leonie Stützle - Sandra Schlecht 
Riege: Paulina und Katharina Stützle, Lena und Sophia Schad, 
Kathrin Garmisch - Kendra Bertele, Lenn Ernle - Anton Resch 
Dienstag, 12.11.:  
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst 
	 Markus Gümbel - Alexander Schmaus 
Sonntag, 17.11.:  
10.00 Uhr	 Marco Fakler - Moritz Bischof 
	 Lukas Imhof - Dennis Ramadani 
	 Annika Langlouis - Sophia Villinger 
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Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Herbert u. Roland Marquardt, wir 

gedenken auch f. Verstorbene d. Fam. Polzin u. Mar-
quardt, Berta Wiest) 

-Martinuskollekte- 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Dienstag, 12. November - Hl. Josaphat 
17.30 Uhr	 St. Martinsfeier am Kirchplatz 
	 (Bei sehr schlechtem Wetter in der Kirche) 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlberg 
	 (f. Wallise, Walburga u. Paul Bollin u. verstorbene 

Angehörige, wir gedenken auch Karl, Josef u. Maria 
Schmidberger, August, Monika, Werner u. Eberhard 
Sauter, August Sauter jun., Jürgen Trott, Anna u. Erich 
Sachsenmaier) 

Donnerstag, 14. November - Hl. Siard 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Samstag, 16. November 
10.45 Uhr	 Pontifikalamt mit Weihbischof Renz anlässl. des 

Komtureitreffens des Ritterordens vom Heiligen Grab 
zu Jerusale St. Georg Ravensburg 

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Verst. d. Fam. 

Karl Schmid, wir gedenken auch Rosa u. Johann Bär) 
-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
 
Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Herbert u. Roland Marquardt, wir 

gedenken auch f. Verstorbene d. Fam. Polzin u. Mar-
quardt, Berta Wiest) 

-Martinuskollekte- 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Dienstag, 12. November - Hl. Josaphat 
17.30 Uhr	 St. Martinsfeier am Kirchplatz 
	 (Bei sehr schlechtem Wetter in der Kirche) 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Mühlberg 
	 (f. Wallise, Walburga u. Paul Bollin u. verstorbene 

Angehörige, wir gedenken auch Karl, Josef u. Maria 
Schmidberger, August, Monika, Werner u. Eberhard 
Sauter, August Sauter jun., Jürgen Trott, Anna u. Erich 
Sachsenmaier) 

Donnerstag, 14. November - Hl. Siard 
07.30 Uhr	 Schülergottesdienst 
Samstag, 16. November 
10.45 Uhr	 Pontifikalamt mit Weihbischof Renz anlässl. des 

Komtureitreffens des Ritterordens vom Heiligen Grab 
zu Jerusale St. Georg Ravensburg 

Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (gestifteter Jahrtag f. Verst. d. Fam. 

Karl Schmid, wir gedenken auch Rosa u. Johann Bär) 
-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Willy Traub, wir gedenken auch 

Maria u. Ignaz Riegger, Anna u. Anton Riegger, Agnes 

Mayer, Magnus Simmler, Kreszentia Högerle u. ver-
storbene Angehörige) 

-Martinuskollekte- 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
17.00 Uhr	 St. Martinsfeier am Kirchplatz 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in St. Verena Rot 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Mittwoch, 13. November - Allerheiligen des Prämonstraten-

serordens 
08.25 Uhr	 Rosenkranzgebet 
09.00 Uhr	 Lobpreis 
Freitag, 15. November - Hl. Albert der Große 
07.45 Uhr	 Schülergottesdienst 
Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. unsere Gefallenen der Gemeinde) 
-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
  

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Verstorbene d. Fam. Konrad Mül-

ler, wir gedenken auch f. Verstorbene d. Fam. Georg 
Kiefer, Adelheid Schwehr u. verstorbene Angehö-
rige, Karl Gindele, Johanna u. Andreas Kunz u. ver-
storbene Angehörige, Helmut Butscher, Josefine u. 
Kreszentia Schwarz) 

-Martinuskollekte- 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
18.00 Uhr	 St. Martinsfeier in der Kirche 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in St. Verena Rot 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Mittwoch, 13. November - Allerheiligen des Prämonstraten-

serordens 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Wirrenweiler 
	 (f. Georg u. Josefine Huber) 
Samstag, 16. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Robert Popp u. verstorbene Ange-

hörige, wir gedenken auch Maria u. Franz Straub, 
Peter Demmel, Luise u. Martin Bühler) 

-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Freitag, 8. November 
17.30 Uhr	 St. Martinsfeier beim Verkehrsübungsplatz bei der 

Schule 
Samstag, 9. November 
19.00 Uhr	 Patrozinium in der Kapelle Eichenberg 
	 mit Bläsergruppe der Musikkapelle Berkheim (f. The-

resia Dreier) 
Sonntag, 10. November - 32. Sonntag im Jahreskreis  
Hochfest Hl. Martin, Diözesanpatron 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.55 Uhr	 Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
-Martinuskollekte- 
11.30 Uhr	 Taufe von Toni Heumann und Felizian Tristan Alexan-

der Knopf 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Montag, 11. November - Hl. Martin 
19.00 Uhr	 Anbetung und Lobpreis in St. Verena Rot 
	 Im Anschluss Möglichkeit zur Beichte 
Mittwoch, 13. November - Allerheiligen des Prämonstraten-

serordens 
07.40 Uhr	 Schülergottesdienst in der Pfarrkirche 
Donnerstag, 14. November - Hl. Siard 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Alois Abrell) 



8	 Donnerstag, 7. November 2019� Tannheimer Mitteilungen

20.00 Uhr	 Informationsabend zur Erstkommunion im Pfarrsta-
del 

Freitag, 15. November - Hl. Albert der Große 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 17. November - 33. Sonntag im Jahreskreis  
Diasporasonntag / Volkstrauertag 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
-Diasporakollekte- 
anschl.	 Gefallenenehrung am Ehrenmal 
17.00 Uhr	 ökumenisches Taizé Gebet in der Klosterkirche Bon-

landen 
18.30 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 

Informationen

Aufruf von Bischof Dr. Gebhard Fürst zur Aktion Martinusman-
tel 2019 für Arbeitslose 
Arbeitslosigkeit ist kein unabwendbares Schicksal 
Liebe Schwestern und Brüder, 
die Aktion Martinusmantel unserer Diözese unterstützt seit vie-
len Jahren Menschen, die selbst in Zeiten einer guten Lage auf 
dem Arbeitsmarkt keine Arbeit finden. Für die Betroffenen stellt 
Arbeitslosigkeit in zweifacher Hinsicht eine äußerst schmerzli-
che Erfahrung dar. 
Arbeitslosigkeit verursacht Armut, kappt soziale Sicherheitsnetze 
und führt an die Ränder der Gesellschaft. 
Und Arbeitslosigkeit stigmatisiert, weil Betroffene immer wieder 
hören müssen: „Wer arbeiten will, der findet auch Arbeit.“ 
Sie betrifft Jugendliche ohne abgeschlossene Ausbildung genauso 
wie Menschen jenseits der 50, denen vermittelt wird, nicht mehr 
gebraucht zu werden. Arbeitslosigkeit ist jedoch kein unabwend-
bares Schicksal! 
Dank Ihrer Spenden ermöglichen die von der Aktion Martinusman-
tel geförderten Beschäftigungs- und Qualifizierungsprojekte, 
Erwerbslosen einen neuen Zugang zu Ausbildung und Arbeit. 
In ihnen steht jeder einzelne Mensch mit seinen besonderen 
Bedürfnissen und Fähigkeiten im Mittelpunkt der Begleitung. 
Das ist neben der Kompetenz der Projektträger, der zentrale 
Schlüssel für eine erfolgreiche Integration in den Arbeitsmarkt 
und Teilhabe in der Gesellschaft. 
Bitte helfen Sie durch Ihre Spende auch in diesem Jahr mit, die 
Erfolgsgeschichte der Aktion Martinusmantel fortzuschreiben. 
Herzlichen Dank für Ihre Solidarität und Gottes Segen, 
Ihr 
Bischof Dr. Gebhard Fürst 
(Weitere Infos unter www.martinusmantel.de) 
 

 

„Jesus wartet auf Dich...!“ 
Lobpreis und Anbetung in St. Verena Rot 
Montag, 11. November um 19.00 Uhr 
Eucharistische Anbetung und Lobpreis ermöglichen 
uns eine enge Beziehung zu Jesus, unserem besten 

Freund, der uns kennt und uns liebt, wie wir sind. 
Er schenkt uns inneren Frieden, Freude und neue Kraft, unsere 
Herausforderungen des Lebens weiterzuführen. 
Seine Einladung heißt: „Kommt alle zu mir, die ihr euch plagt und 
schwere Lasten zu tragen habt. Ich werde euch Ruhe verschaf-
fen.“  (Mt 11,28) 
Wir wollen an diesen Abenden auch ganz bewusst für den Frie-
den in der Welt, in den Familien und in unseren Herzen sowie für 
die Anliegen unserer Kirchengemeinden beten. 
Kommen Sie  -  Sie sind alle herzlich eingeladen! 
Nach der Anbetung gibt es auch Gelegenheit zur Beichte und 
zum Seelsorgegespräch. 
Herzliche Einladung! 
  
Informationen zur Erstkommunion 2020 
Die Elternabende zur Erstkommunion 2020 finden in unserer Seel-
sorgeeinheit an folgenden Terminen um jeweils 20.00 Uhr statt. 
- Für die Gemeinden Rot, Haslach und Ellwangen  am Mittwoch, 
13. November im Gemeindehaus St. Verena in Rot. 

- Für die Gemeinden Berkheim und Tannheim am  Donnerstag, 
14. November im Pfarrstadel in Berkheim. 
(Sollten Eltern an dem für sie vorgesehenen Termin nicht können, 
so kann gerne auch der Termin der anderen Gemeinden wahr-
genommen werden. 
Aus organisatorischen Gründen wäre es uns allerdings eine Hilfe, 
wenn Sie dies telefonisch im Pfarrbüro Rot rechtzeitig melden 
würden: Tel. 08395/93699-0. Danke). 
Die Termine für die Erstkommunionen 2020 in unserer SE sind: 
Rot: 19.4.2020 
Berkheim: 19.4.2020 
Tannheim: 3.5.2020 
Ellwangen: 26.4.2020 
Haslach: 26.4.2020 
  
Erntedankaltar in der Kapelle St. Anna Mühlberg 
Ein herzliches Vergelt`s Gott an alle Besucher und Spender beim 
diesjährigen Erntedankaltar in Mühlberg. Sehr viele Besucher 
haben den Erntedankaltar in der Kapelle besichtigt und dank 
großzügiger Spenden ist der stolze Betrag von 1.978,00 € zusam-
mengekommen. 
Dieser Betrag geht zu 100 % an das Kinderhospiz St. Nikolaus 
in Bad Grönenbach. 
Nochmals herzlichen Dank! 
Fam. Schmidberger, Mühlberg 
  
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Die Gruppe Erolzheim und der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) lädt seine Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein zu 
einer Vortragsveranstaltung im Kreis Biberach mit Andrea Mai-
wald,  Forum Plastikfreies Augsburg zum Thema: 
„Weniger Plastik - mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben 
„einfach“ umsetzen“. 
Sie findet am Sonntag, 17. November 2019  um 16 Uhr im 
Gemeindehaus in  Erolzheim statt. 
Kunststoffe sind allgegenwärtig: beim Einkauf, im Haushalt, in 
Kleidung, im Spielzeug und sogar in Kosmetika. Sie sind praktisch 
und billig, jedoch eine immense Belastung für die Umwelt. Daher 
verzichten immer mehr Menschen im Alltag auf Plastik. Andrea 
Maiwald lebt seit mehr als 10 Jahren mit plastikfreien Alternati-
ven und erzählt, wie das mit ihrer Familie gelingt. 
Im Voraus lädt die Gruppe Erolzheim um 15 Uhr zum Kaffeetrin-
ken ein. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791 4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
  
  

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr - 12.00 Uhr, direkte Telefonnummer 
nur zu dieser Zeit: 07565/9434194 oder 5409 für das Pfarramt. 
  
Wochenspruch 
„Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, jetzt ist der Tag des Heils.“ 	
� 2. Korinther 6, 2 
  
Sonntag, 10. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 
Dienstag, 12. November 
09.30 Uhr	 Spielgruppe für Kleinkinder von 0 - 3 Jahren, Aitrach 
Mittwoch, 13. November 
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Aitrach 
Samstag, 16. November 
09.00 Uhr	 Frühstück für alle im Evang. Gemeindehaus, Aitrach 
Sonntag, 17. November 
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
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HERZLICHE EINLADUNG zum Frühstück für alle am Samstag, 
16. November, zu dem  Frau Nadine Berger als Referentin zum 
Thema „Sternenkinder“ in unser Gemeindehaus kommen wird. 
Wie immer beginnen wir um 9 Uhr mit einem gemütlichen Früh-
stück. Bitte melden Sie sich zu diesem Vormittag an bis spä-
testens Donnerstag, 14. November, unter der Telefonnummer 
07565/5409. Sie können sich auch per Mail anmelden: pfarramt.
aitrach@elkw.de oder eine Anmeldung per Post schicken (Evang. 
Pfarramt, Illerstraße 3, 88319 Aitrach). Gerne können Sie auch 
Menschen in Ihrem Bekanntenkreis auf diese Veranstaltung auf-
merksam machen. 
Im Juli wurde in Aitrach die Gedenkstätte und Grabstelle für Ster-
nenkinder auf dem Friedhof in Aitrach eingeweiht. Dieser Platz 
soll innerhalb unserer Gemeinde für alle Sternenkinderfamilien, 
die einen Verlust in der Vergangenheit oder in der Zukunft verar-
beiten müssen ein Ort der Erinnerung und der Trauer, aber auch 
der Verbundenheit sein. Wer sind Sternenkinder und was sind 
die besonderen Trauerwege für die Eltern, Geschwister und die 
gesamte Familie? Wieso sprechen wir so wenig über die Trauer 
allgemein und im Besonderen um diese Kinder und was macht 
diese Sprachlosigkeit in der Gesellschaft mit den Familien? Wel-
che Hilfen und Möglichkeiten gibt es für betroffene Familien und 
welches Angebot gibt es durch diese Gedenkstätte? 
Nadine Berger ist Mitinitiatorin der Gedenkstätte (zusammen 
mit Doris Maurer und Lioba Abrell) und möchte gerne auch mit 
den Teilnehmerinnen und Teilnehmern an diesem Vormittag ins 
Gespräch kommen. 

V������������������

S���������� T������� �.V.

Abteilung Fußball

Herren 
SGM Erlenmoos II/Ochsenhausen - 
SGM Tannheim/Aitrach   � 1:1 (0:0) 
Nur zu einem enttäuschenden Remis kam die SGM beim Tabel-
lenletzten und hat es damit versäumt, näher an die Aufstiegs-
plätze heranzurücken. 
In den Anfangsminuten hatte die SGM gleich drei Möglichkeiten 
durch Jens Fackler, Florian Thebs und Markus Rock, die jedoch 
alle nichts einbrachten. Danach tat man sich aber gegen die gut 
gestaffelte Abwehr der Hausherren sehr schwer, weitere Torchan-
cen zu kreieren. Die gut eingestellten Einheimischen tauchten nur 
sporadisch vor dem SGM-Tor auf, die einzige gute Möglichkeit 
im ersten Durchgang resultierte dabei aus einem verunglückten 
Abstoß der SGM. Kurz vor dem Seitenwechsel wurde die man 
aber wieder etwas druckvoller, doch die dabei erspielten Mög-
lichkeiten wurden entweder vom Torhüter oder einem der zahlrei-
chen Abwehrbeine abgewehrt. Auch im zweiten Durchgang das 
gleiche Bild: Die Gäste waren tonangebend, konnten sich aber 
gegen die gut verteidigende Abwehr des Tabellenletzten nicht 
entscheidend durchsetzen. Die dabei erspielten wenigen Mög-
lichkeiten wurden allesamt vom Schlussmann zunichte gemacht. 
So musste ein an Florian Villinger verschuldeter Strafstoß zum 
0:1 herhalten, als Jens Fackler diesen nach knapp 70 sicher in 
die Maschen setzte. In der Schlussphase wurden die Gastgeber 
dann etwas mutiger und tauchten nun plötzlich das eine oder 
andere Mal gefährlich im Strafraum auf. Die Entscheidung auf 
der Gegenseite hatte Benjamin Endres mit einem tollen Schuss 
aus 25 Metern auf dem Fuß, der aber nur am Pfosten landete und 
Florian Thebs bei einem Konter, als er alleine vor dem Torhüter 
diesen aber nicht überwinden konnte. So kam es wie es kommen 
musste: In der 90. Minute setzten sich die Einheimischen an der 

Grundlinie energisch durch und glichen zum 1:1 aus. Fast wäre 
ihnen in der Nachspielzeit sogar noch der Siegtreffer gelungen, 
doch Kai Haberbosch im SGM-Gehäuse verhinderte mit einem 
tollen Reflex das mögliche 2:1. So bleib es am Ende beim 1:1, 
was keinem der beiden Kontrahenten wirklich nützte. 
  
SGM Tannheim/Aitrach - FV Rot bei Laupheim   � 2:1 (1:0) 
Nach einer kämpferisch guten Leistung behielt die SGM in einem 
intensiv geführten Verfolgerduell etwas glücklich, aber nicht unver-
dient alle Punkte und konnte damit den Kontakt zu den Aufstiegs-
plätzen halten. 
Bei schwierigen Platzverhältnissen gab es in den ersten 30 Minu-
ten nur wenige Höhepunkte, einzig ein Schuss von Gabriel Jehle, 
der das Tor verfehlte, verdiente den Namen Tormöglichkeit. In 
der 38. Minute dann aber doch das erste Tor: Jens Fackler ver-
wertete eine Hereingabe von Florian Villinger aus spitzem Win-
kel zum 1:0. Kurz vor der Pause kassierte Kapitän Markus Rock 
eine überflüssige gelb-rote Karte, womit zu erahnen war, was in 
Halbzeit Zwei folgen sollte. Und so kam es auch: Die Gäste waren 
vom Anpfiff weg drückend überlegen und berannten nun das Tor 
der tief stehenden SGM. So hatte der Gast bereits in den ersten 
zehn Minuten drei gute Möglichkeiten zum Ausgleich, was aber 
jeweils vom gut reagierenden SGM-Keeper Kai Haberbosch mit 
Hand und Fuß verhindert wurde. Ein Freistoß landete zudem am 
Außenpfosten. Danach taten sich die Roter auf dem immer tie-
fer werdenden Geläuf aber gegen die gut kämpfende Heimelf 
zusehends schwerer zu Chancen zu kommen. Auf der Gegen-
seite gelang es der SGM aber auch nicht, mit Gegenangriffen 
für Entlastung zu sorgen. Einer der wenigen gut vorgetragenen 
Gegenangriffe führte aber in der 85. Minute zur vermeintlichen 
Entscheidung: Jan Osterried bediente dabei Florian Villinger, der 
zum viel umjubelten 2:0 abschließen konnte. Doch keine Minute 
später verschätzte sich der ansonsten starke SGM-Keeper, und 
der Ball lag zum 2:1 im Tor. So musste man noch einige Minuten 
zittern, ehe der wichtige „Dreier“ endlich unter Dach und Fach war. 
  
SGM Tannheim/Aitrach - FV Rot b. Laupheim Res.   �1:1 (1:1) 
Ein Reservespiel auf gutem Niveau sahen die Zuschauer im Spit-
zenspiel des Tabellenzweiten gegen den Tabellenführer, was den 
Gästen am Ende den Titel des Herbstmeisters bescherte. 
Im ersten Durchgang war der Klassenprimus das bessere Team 
und kam dann auch nach gut zehn Minuten im Anschluss an einen 
Eckball zum 0:1, wobei ein SGM-Abwehrspieler den Ball unhalt-
bar ins eigene Tor abfälschte. Schon vorher hatten die Gäste bei 
einem Lattenschuss Pech und auch in der Folgezeit waren sie 
die gefährlichere Mannschaft. Zwei weitere Großchancen konn-
ten sie aber nicht verwerten. Die Heimelf tat sich dagegen schwer, 
ins Spiel zu kommen, erzielte dann aber kurz vor der Pause mit 
der ersten guten Möglichkeit durch Florian Thebs das zu diesem 
Zeitpunkt überraschende 1:1. Das war wohl die Initiativzündung, 
denn noch in der Nachspielzeit bot sich erneut Florian Thebs die 
Möglichkeit zum 2:1, scheiterte diesmal aber am Torhüter. In der 
zweiten Hälfte war die SGM nun das tonangebende Team, große 
Möglichkeiten konnte man sich aber nicht erspielen. Die Gäste 
zogen sich nun immer weiter zurück und verwalteten das für sie 
zufreidenstellende Ergebnis. Die größte Chance hatte dann in 
der Schlussminute aber noch Ray Ruf, doch auch sein Versuch 
wurde vom Gästeschlussmann zunichte gemacht. 
  
Vorschau: 
Am kommenden Sonntag empfängt die SGM zum ersten Rück-
rundenspiel in Tannheim den SV Rissegg. Anstoß ist wieder um 
14.30 Uhr, die Reserven stehen sich um 12.45 Uhr gegenüber. 
 
Damen 
SGM Aitrach/Tannheim l - 
FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/Zussdorf	�  4:1 (2:0) 
Unsere Gäste hatten einen denkbaren schlechten Start in die 
neue Bezirksligasaison, nichtsdestotrotz ist diese Mannschaft 
nicht zu unterschätzen. 
Mit dem klaren Sieg in Scheidegg durften wir nicht zu überheb-
lich agieren, mit wieder schönen Spielzügen die Gegnerinnen in 
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Schach halten. Schon vom Anspiel der Gäste gingen wir kon-
sequent auf den Ball und es dauerte nur 2 Minuten bis Katarina 
Rados das 1.0 erzielen konnte. Doch diese frühe Führung war 
anscheinend nichts für unsere Mannschaft, war noch das 7:0 in 
Scheidegg in den Köpfen und wir dachten es geht so weiter? Das 
kontrollierte Passspiel war nicht erkennbar, immer wieder wurde 
versucht mit langen Bällen in die Spitze die Gegnerinnen zu über-
winden. Doch das hatte nichts mit unserer Spielkultur zu tun. 
Ein in der 30. Minute durchgesteckter Ball konnte dann Katarina 
Rados zum 2:0 verwerten. In der ersten Hälfte war dann ziemlich 
die Luft raus, keine nennenswerten Aktionen. Wer dann dachte, 
dass nach einer Ansprache in der Pause jetzt mal wieder Aktion 
ins Spiel kommt, der sah sich enttäuscht. Was war mit unseren 
Mädels los? Fehlpässe und ungenaue Abspiele, so waren wir 
immer wieder gezwungen, den Bällen hinterher zu laufen. Was 
dann in der 53. Minute nicht mehr reichte. Die FG 2010 konnte 
zum 2:1 verkürzen. Jetzt wurde es immer enger, die Gäste waren 
vom Ausgleich nicht weit entfernt. Wo war der Ruck in unserer 
Mannschaft? Im Mittelfeld fehlte der Druck auf den Ball und auch 
über außen kam zu wenig, bis dann Ramona Wägele von Mela-
nie Popp bedient wurde und das 3:1 erzielte. Drei Minuten spä-
ter konnte sich die frisch eingewechselte Alina Lager mit dem 
4:1 auszeichnen. Ein Tor, das Lisa Natterer erzielt hat, wurde vom 
Unparteiischen nicht anerkannt. 
Wir haben das Spiel gewonnen, aber nicht so souverän, wie es 
auf dem Papier aussieht. 
  
SGM Aitrach/Tannheim II - 
SGM Dietmanns/Hauerz/Bellamont	�  4:6 (3:1) 
Am Sonntagvormittag hatten wir in Aitrach den Tabellenführer zu 
Gast, der seine vorhergehenden Spiele stets hoch gewonnen hatte 
und nur ein Gegentor kassierte. Die Gäste nutzten unsere übliche 
anfängliche Unordnung schon in der 3. Minute zum 0:1. Ununter-
brochene weitere Angriffe konnte unsere Defensive danach mit 
hohem Einsatz abwehren und wir hatten zunehmend Konterchan-
cen, die Alina Langer (22. Min) und Anna Häberle (25. Min) souve-
rän zum 1:1 und 2:1 nutzten. Die Stimmung war am Höhepunkt, 
als Nadine Kober in der 37 Min. das 3:1 erzielte. Dabei leistete 
unsere Mittelstürmerin Nicole Steinhauser jeweils geniale Vorar-
beit. Wachgerüttelt durch diesen unerwarteten Rückstand legten 
die Gäste wieder erheblich zu und konnten noch vor der Halb-
zeitspause das 3:2 erzielen. Wie erwartet drängte der gegneri-
sche Meisterschaftsfavorit nach der Pause auf den Ausgleich 
und er konnte auch innerhalb von 20 Minuten drei Tore erzielen. 
Dank unermüdlichen Bemühungen unserer gesamten Mannschaft 
konnten wir ein höheres Ergebnis verhindern. In der 90. Minute 
erzielten wir sogar noch das 4:6 durch einen Elfmeter, den Fran-
ziska Stützle eiskalt verwandelte. Vier Tore gegen die stärkste 
Abwehr der Liga lässt die Hoffnung auf kommende Erfolge wach-
sen. WEITER SO!! 

SV Arnach - SGM Aitrach/Tannheim l	�  1:6 (0:3) 
Heute musste wieder eine geschlossene Mannschaftsleistung 
her, zumal unsere Gastgeberinnen nur einen Punkt weniger auf 
der Habenseite aufzuweisen hatten. Wir durften uns nicht beein-
drucken lassen, wieder souverän die Initiative ergreifen und den 
Ball in den eigenen Reihen laufen lassen. So begann das Spiel 
mit einer Überraschung, die Damen des SV Arnach standen sehr 
kompakt in der Defensive und es machte den Anschein, dass sie 
zuerst mal nichts zulassen wollten. Obwohl sie bis zum heutigen 
Spieltag die Torschützenkönig stellten. Unsere Mädels beein-
druckte das aber nicht, druckvoll nach vorn und nicht nachlas-
sen, diese Einstellung wurde nach 11 Minuten belohnt, Ramona 
Wägele erzielte das 0:1. Wie gegen Scheidegg wurde wieder 
schöner Fußball gespielt, jede kämpfte und gab nie auf. So dau-
erte es nur etwas mehr als 15 Minuten, da konnte Katarina Rados 
das 0:2 markieren. Wiederum nur zwei Minuten später versenkte 
Melanie Popp den Ball zum 0:3. 
In der Halbzeitpause gab es nicht wirklich was zu kritisieren, wei-
ter konzentriert Fußballspielen. Das wurde auch umgesetzt, so 
konnte wieder Katarina Rados das 0:4 erzielen und legte wenige 
Minuten noch nach, zum 0:5. Mit der Zeit mussten beide Mann-

schaften immer mehr mit dem tiefen Platz kämpfen und das ging 
auch an die Substanz. Eine kleine Unaufmerksamkeit und Arnach 
konnte den Anschlusstreffer zum 1:5 erzielen. Doch das erschüt-
terte unsere Mädels nicht, nein, Kadda setzte noch einen drauf 
und erzielte mit einem Hattrick und ihrem 4. Treffer das 1:6. 
Es darf nicht unerwähnt bleiben, alle Tore unserer Mädels wurden 
durch hervorragende Pässe erzielt und unsere Milena Graf im Tor 
hat sich mehrfach mit Glanzparaden ausgezeichnet. 

SV Immenried II - SGM Aitrach/ Tannheim II	�  4:2 (3:0) 
Leider kamen wir am Sonntagmorgen wieder mit leeren Händen 
nach Hause. Durch verletzungsbedingtes Fehlen einiger Spiele-
rinnen konnten wir nur eine 9er Mannschaft (Flex) melden. Die 
eingespielte Heimannschaft kam von Beginn an besser ins Spiel 
und konnte einen schnellen und schnörkellosen Angriff in der 
4.Minute abschliessen. Unser Team brauchte viel zu lange um 
den Gegner zu stellen und so waren es wieder die Immenrieder-
innen, die auf 2:0 erhöhten(14.). Als wir drauf und dran waren das 
Spiel in die gegnerische Hälfte zu verlagern, brachte wiederum ein 
schneller Konter (30.) die verdiente 3:0 Halbzeitführung. Erwäh-
nenswert war auch die Leistung von Torhüterin Marlene Stache, 
die uns mit einigen Paraden noch halbwegs im Spiel hielt. Nach 
der Pause wollten wir unbedingt ein besseres Bild abgeben und 
verkürzten nach einer Stunde durch ein beherztes Dazwischen-
gehen von Franziska Stützle zum 1:3. Nun wurde die SGM muti-
ger und verlagerte das Spiel vor das Immenrieder Tor, jedoch 
ohne die ganz großen Chancen. Ein Konter brachte in der 80. 
Minute dann die endgültige Entscheidung zum 4:1. Positiv war, 
daß unsere Mannschaft sich nicht hängen ließ und und in der 85. 
Minute nach einem schönen Spielzug noch zum 2:4 Endstand 
durch Leonie Stützle kam. Mut macht vor allem die Leistung in 
der 2. Hälfte für weitere Aufgaben. Weiter so!! 

Vorschau: 
Sonntag 10.11.2019 
Spielort: Aitrach 
Anstoß: 2 Mannschaft um 10:30 Uhr 
SGM Aitrach/Tannheim II - SV Beuren 
Anstoß 1. Mannschaft 12:15 Uhr 
SGM Aitrach/Tannheim I - TSV Grünkraut 

Jugendfußball

C-Junioren  
7. Punktspiel vom 26.10.2019 
SGM Baustetten - SGM Rot Iller/Rot	�  2:2 
Mit einem weiteren Remis endete unser Auswärtsspiel in Baus-
tetten. Gegen die von Anfang an druckvoll nach vorne spielen-
den Jungs aus Baustetten fanden wir nicht so richtig ins Spiel. 
Auch durch unsere häufigen Abspielfehler kamen unsere Gegner 
immer wieder gefährlich vor unser Tor, aber zu unserem Glück 
ohne erfolgreichen Torabschluss. Erst Mitte der ersten Halbzeit 
sind wir in der Partie angekommen und waren jetzt ein gleichwer-
tiges Team. Mit einem sehenswerten Treffer kurz vor der Halb-
zeit zum 0:1 gingen wir sehr motiviert in die Pause. In einer sehr 
spannenden 2. Spielhälfte zeigten beide Mannschaften ein klasse 
Fußballspiel. Leider erhielten wir kurz hintereinander, aufgrund 
unglücklicher Aktionen, 2 Gegentore durch einen Elfmeter und 
Freistoß. Unsere Jungs kämpften aber noch bis zum Schluss und 
belohnten sich noch mit dem 2:2 Unentschieden. 
Unser Team:  Noah Kempter, Noah Schäffeler, Simon Resch, Jan 
Boegel, Anna Martin, Katharina Stützle, Nick Schöllhorn, Noel 
Wachter (2), Lucas Villinger, Kilian Oelmaier, Noah Engel, Mag-
nus Freisinger, Moritz Hoffmann, Kevin Langer 

Ergebnisse 
D-Jugend: 
SGM Äpfingen II - SGM Iller/Rot II	�  0:3 
SGM Äpfingen I - SGM Iller/Rot I	�  1:2 
C-Jugend: 
SGM Iller/Rot - FV Olympia Laupheim II	�  1:3 
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B-Jugend: 
SGM Iller/Rot - FV Olympia Laupheim II	�  0:4 
A-Jugend: 
SGM Iller/Rot - SGM Maselheim	�  1:0 

Vorschau: 
Samstag, 09.11. 
D-Jugend: 
SGM Iller/Rot II - FV Olympia Laupheim II 
12.30 Uhr (in Tannheim) 
SGM Iller/Rot I - FV Olympia Laupheim I 
14.00 Uhr (in Tannheim) 
C-Jugend:  
SGM Kirchberg I - SGM Iller/Rot 
13.00 Uhr (in Kellmünz) 
B-Jugend:  
FV Biberach I - SGM Iller/Rot		  16.30 Uhr 
A-Jugend: 
SGM Burgrieden - SGM Iller/Rot 
14.30 Uhr (in Rot bei Laupheim) 

Abteilung Faustball

Vorbereitungsturniere der Herren 
Am 06.10. startete die Herrenmannschaft in Amendingen in die 
Vorbereitung der Hallensaison. Verstärkt durch eine U18w Spie-
lerin und ein U16m Spieler startete die Mannschaft in der Gruppe 
gegen den TSV Unterpfaffenhofen, SV Amendingen und TSV 
Illertissen. Wie folgt waren die Ergebnisse der Gruppenphase: 
Amendingen 11:18, Unterpfaffenhofen 18:12 und Illertissen 13:14. 
Durch das schlechtere Ballverhältnis wurden die Herren Grup-
pendritter, im anschließenden Kreuzspiel gewannen sie mit 16:12 
gegen den TV Bad Grönenbach. Das letzte Platzierungsspiel 
gegen Unterfaffenhofen verloren die Männer mit 10:17. Die Mann-
schaft beendete das Turnier auf dem 6. Platz. Es spielten: Chris-
tian Seitz, Felix Welser, Andreas Angele, Marie Schick und Lukas 
Traub. Das zweite Vorbereitungsturnier fand am 27.10. in Unter-
pfaffenhofen statt, die Herren wurden durch ihre Trainerin und 
zwei U18w Spielerinnen verstärkt. Im Jeder gegen Jeden Modus 
spielte die Mannschaft wie folgt: TSV Unterpfaffenhofen 1:1, MTV 
Rosenheim 2:0, SV Amendingen 1:1 und gegen die zweite Mann-
schaft aus Unterpfaffenhofen 1:1. Das Halbfinale gegen die erste 
Mannschaft des TSV Unterpfaffenhofen gewannen die Herren 
2:0. Im Finale verloren die Männer nach anfangs guter Leistung 
am Ende sehr unglücklich mit 1:2. Die Mannschaft beendete das 
Turnier auf einem guten 2. Platz. 
Es spielten Rainer Simon, Felix Welser, Andreas Angele, Sarah 
Reisch, Marie Schick und Selina Baur. 

Abteilung Tischtennis

Zwei Wochen mit geringem Ertrag für den SVT – sieben Mal 
angetreten, sechs Mal verloren. 
Den Auftakt der negativen Serie lieferte die 2. Herrenmannschaft  
gegen Günztal III.   Tannheim spielte mit Günter Roll, Sabine Wiest, 
Rudolf Frank, Helmut Gunderlach, Kevin Langer und Jakob Less-
mann. In den Doppeln konnte nur Roll/Frank punkten. Unsere jun-
gen Spieler lagen mit 2:1 Sätzen in Führung, mussten sich aber 
letztlich der Erfahrung auf der anderen Seite der Platte geschla-
gen geben. Günter – nervenstark im 5. Satz :10 - und Sabine bau-
ten mit Punktgewinnen in ihren Spielen eine 3:2 Führung auf. Der 
Gast konterte jedoch umgehend mit 4 Punkten in Serie, wobei 
Kevin und Jakob trotz Niederlage eine gute Figur machten. Kevin 
führte mit druckvollem Spiel mit 2:0 Sätzen, hatte der Erfahrung 
des Gegners dann allerdings nichts mehr entgegen zu setzen. 
Jakob verlor im ersten Satz :13 und die anderen verliefen ähnlich 
eng. Günter konnte den Trend nochmals umdrehen, ein klares 3:0 
gegen die gegnerische Nummer 1, aber Sabine hatte das Pech, 
nach einer 2:1 Satzführung die nächsten Sätze :8 und :9 abgeben 
zu müssen. Rudolf setzte mit seinem Sieg zum 5:7 nochmals ein 

Lebenszeichen für Tannheim, doch das war es dann an zählba-
rem und Günztal holte sich die nächsten beiden Punkte zum 9:5. 

Die 1. Herrenmannschaft in der Aufstellung Thomas Weber, Joa-
chim Fakler (2), Karl-Heinz Mahle (2), Sven Sagorujko, Andreas 
Mahle (2) und Alexander Fleck hatte gegen Steinheim II knapp 
das Nachsehen. Beim Auftakt der Doppel hatten nur Weber/Mahle 
K-H. punkten können. Das weitere Spiel verlief ausgeglichen. 
Bis zum Schlussdoppel wurden in jedem Paarkreuz die Punkte 
geteilt; Spannung herrschte in der Runde der zweiten Einzel. Bei 
Joachim lief es insgesamt sehr gut. Thomas kämpfte sich nach 
einem 2:1 Satzrückstand in den 5. Satz und verlor dort :9. Bei 
Karl Heinz der gleiche Verlauf mit dem besseren Ende für sich - 
erstmals bezwingt er auf der anderen Plattenseite Erwin Kutter. 
Sven spielte gut mit – in den entscheidenden Phasen hatten seine 
Gegenüber die Nase vorn. Andy konnte den entscheidenden 5. 
Satz trotz hohem Rückstand noch erfolgreich für sich entschei-
den. Alex hatte in einem ausgeglichenen Spiel das Unentschieden 
auf dem Schläger; er lag im 5. Satz bereits mit 10:7 in Führung, 
musste sich dann aber doch :10 geschlagen geben. Auch im 
Schlussdoppel wäre eine Wende noch möglich gewesen: Weber/
Mahle K-H. lagen im 4. Satz ebenfalls mit 10:7 in Führung, den 
Entscheidungssatz vor Augen. Doch auch hier schnappte sich der 
Gegner den Satz, in diesem Fall zum knappen 9:7 für Steinheim. 

1. Damenmannschaft 
Sabine Wiest, Sylvia Frank, Jeanette Mahle und Brigitte Bone-
berger hatten in der Bezirksoberliga beim ersten Heimspiel in der 
neuen Saison die Damen des SV Kirchdorf II zu Gast. Der Tabel-
lenzweite aus Kirchdorf bestätigte beim 8:0 Kantersieg seine 
Favoritenrolle eindrucksvoll. Lediglich Sylvia Frank sowie Brigitte 
und Jeanette im Doppel unterlagen in fünf Sätzen, alle anderen 
Spiele waren spätestens nach vier Sätzen entschieden. Damit 
verbleiben die Damen des SVT vorerst auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz. Erst in zwei Wochen kann gegen die Damen des TSV 
Heising I ein neuer Versuch unternommen werden, auswärts die 
ersten Punkte zu erzielen. 

Die Jugend I mit Kevin Langer, Jakob Lessmann und Sandra 
Schlecht war auswärts in Erolzheim angetreten. Im Doppel hol-
ten Kevin und Jakob in knappen aber souverän gespielten Sät-
zen den ersten Punkt. Die folgenden drei Einzel gingen allerdings 
alle an den Gastgeber – bei Kevin äußerst knapp im 5. Satz :9. 
Die nächsten Einzel von Jakob und Kevin holten sich die Tann-
heimer beide mit 3:0 Sandra musste sich nach einer 2:0 Satz-
führung unglücklich im 5. Satz geschlagen geben (bereits den 
4. hatte sie unglücklich :10 verloren). In den letzten drei Einzeln 
holte sich Erolzheim zweimal die Punkte, so dass der Sieg von 
Kevin im letzten Spiel lediglich eine Ergebniskorrektur zum 6:4 
Endstand für Erolzheim darstellte. 

Die 2. Jugendmannschaft  musste beim Tabellenführer in Det-
tingen antreten. Es spielten Victor Jovanovic, Leon Franke und 
Lenn Ernle. Das Doppel Jovanovic/Franke punktete für den SVT. 
In der ersten Runde der Einzel holte sich Dettingen zweimal den 
Sieg, nur Victor konnte für den SVT punkten. In der zweiten Runde 
sorgte Leon mit einem 3:0 Erfolg zunächst für die Tannheimer 
3:2 Führung. Die nächsten beiden Partien gingen allerdings wie-
der an Dettingen und in der letzten Runde baute Dettingen mit 
zwei weiteren Siegen die Führung auf 6:3 aus. Der hart erarbei-
tete Punkt von Victor im letzten Einzel zum 4:6 war dann mehr 
kosmetischer Natur. 

POKAL Jugend 
Die 1.Jugendmannschaft hatte im Pokal der Bezirksligen Bad 
Wörishofen zu Gast. Das deutliche 4:0 für den Gast spiegelte den 
Verlauf für Kevin Langer, Jakob Lessmann und Sandra Schlecht 
nur verzerrt wieder, da sowohl Kevin als auch das Doppel Kevin/
Jakob sich jeweils knapp im 5. Satz geschlagen geben mussten. 

Ein kleiner Lichtblick kam von der 2. Jugendmannschaft im Pokal 
der Bezirksklassen. Hier setzten sich Lenn Ernle, Victor Jovanovic 
und Leon Franke mit 4:2 gegen Kellmünz durch. Victor 2 x klar in 
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3:0 Sätzen in den Einzeln, Lenn in 5 Sätzen und Victor und Leon 
im Doppel holten die Punkte für den SVT. 

Vorschau 
Die Jugend I hat am Samstag um 09.30 Uhr in der kleinen Schul-
turnhalle den SSV Wildpoldsried zu Gast. 
Die zweiteJugendmannschaft spielt nächsten Mittwoch um 18 
Uhr auswärts in Boos. 
Die erste Herrenmannschaft spielt am Freitag um 20 Uhr aus-
wärts beim TV Woringen. 
Die Herren II treten ebenfalls nächsten Mittwoch um 20.15 Uhr 
auswärts in Kirchdorf an. 
  

Auswärtige Vereine

Schützenverein Rot an der Rot 
LG-RWK Kreisoberliga 2019/2020 
Erwartungsgemäß verlor Rot 1 auch den zweiten Wettkampf in 
der Kreisoberliga gegen Sinningen 1 mit 1:4 Punkten. Nach Punk-
ten sieht es nach einem klaren Sieg für Sinningen 1 aus, was es 
aber nicht war. Verloren Dagobert Föhr und Julia Sigg ihre Kämpfe 
noch klar mit 376:360 Ringen und 379:359 Ringen, waren die Nie-
derlagen von Leo Dreier und Marc Simmendinger eine wesentlich 
engere „Kiste“. Leo unterlag seinem Gegner mit 364:366 Ringen 
und Marc musste mit 346:347 Ringen den Punkt an Sinnigen 
abgeben. An normalen Tagen wären diese zwei Punkte an Rot 
gegangen. Mit 357:333 Ringen konnte Wolfgang Kunz den Ein-
zelpunk für Rot 1 gewinnen. Ist noch zu hoffen, dass Wolfgang 
von seinem Gegner auf Grund der Schnapszahl 333 Ringe auch 
einen Schnaps erhielt. 
In der Tabelle fiel Rot 1 auf den achten und somit letzten Platz 
zurück, Punktgleich mit den Mannschaften auf dem sechsten und 
siebten Platz. In der Einzelwertung fiel Dagobert Föhr als bester 
Roter Schütze auf den 19. Platz zurück. 
Nun gilt es für Rot 1 die Augen auf den kommenden Wettkampf 
gegen Kirchberg 1 zu richten. Dies verspricht ein spannender 
Kampf zu werden, da beide Mannschaften auf gleiche Augen-
höhe sind und mit Sicherheit die Tagesform entscheidet. Der Wett-
kampf findet in Rot statt und könnte für die Heimmannschaft ein 
kleiner Vorteil sein, da hier auf elektronischen Ständen und nicht 
auf Papierscheiben geschossen wird. 
 
Schwäbischer Albverein  
Ortsgruppe Rot an der Rot 
Einladung: Wanderung zum Buch-Käpelle am 10. Novem-
ber 2019 
Am Sonntag, den 10. November 2019, treffen wir uns um 13.00 
Uhr in der Ökonomie in Rot. Wir fahren gemeinsam nach Has-
lach, Richtung Hauerz zum Reutehof. 
Ganz versteckt im Wald liegt das Buch-Käpelle und lädt Wan-
derer und Besucher zu einer stillen Einkehr und Besinnung ein. 
Wir gehen dann weiter zum Buchwaldweiher, an Schöntal vorbei 
durch den Höllwald zurück zum Parkplatz. 
Schlusseinkehr ist vorgesehen. Dazu laden wir alle Mitglieder und 
Wanderfreunde recht herzlich ein. 
Gäste sind jederzeit willkommen. 
Die Wanderführer sind Josef Kunz/Peter Sary. 
Die Vorstandschaft 
  
Partnerschaftsverein Berkheim e. V. 
25. Flohmarkt des Partnerschaftsverein Berkheim e. V. 
am 9. November von 08:00 bis 16:00 Uhr 
Kruscht und Krempel, Altes und Neues, all das gibt es auf dem 
Flohmarkt des Partnerschaftsvereins Berkheim e.V. Der Flohmarkt 
findet in der Turn- und Festhalle Berkheim statt. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. Aus unserer Partnergemeinde Coubron (Frank-
reich) wird eine Delegation da sein, die mit Crêpes unseren Gau-

men verwöhnt und Produkte aus Frankreich verkauft. Den Erlös 
dieser Veranstaltung verwenden wir für deutsch-französische 
Begegnungen. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Partnerschaftsverein Berkheim e. V. 
 
Deutscher Alpenverein 
Sektion Memmingen, Ortsgruppe Illertal 
illertal@dav-memmingen.de 
Hüttenwochenende im Wäldele vom 8. bis 10. November, 
Alpenrosenabend am Samstag 
mit gemeinsamem Essen, Musik und Tanz und Bilder aus 40 
Wanderjahren. 
Es kann ab Freitagnachmittag angereist werden, für mögliche 
Touren am Samstag. 
 
Theaterfreunde Balzheim 
Wintertheater 2019/20 
Die Theaterfreunde Balzheim spielen in der Wintersaison 2019/20 
nach dreijähriger Pause wieder ein Musical mit dem Titel „In Got-
tes Namen“. Dabei handelt es sich freilich um kein religiöses 
Stück. Mehr soll dazu noch nicht verraten werden. Den Text dazu 
hat Anna Verena Baur geschrieben, die Regie übernimmt wieder 
Siegfried Baur. Mit von der Partie sind 14 Spieler bzw. Sänger, 
die zum großen Teil schon bei den Musicals „Swimming Sixties“ 
(2015/16) und „Transatlantic Symphonie“ (2016/17) mitgewirkt 
haben, und eine Live-Band. 
Folgende Spieltermine sind im Dorfgemeinschaftshaus Unter-
balzheim geplant: Premiere am Samstag, 21.12.19, 16 Uhr; dann 
die weiteren Aufführungen am Sonntag, 22.12., 16 Uhr; Donners-
tag, 26.12., 19 Uhr; Samstag, 28.12., 19 Uhr; Montag, 30.12., 19 
Uhr; Donnerstag, 2.1.20, 19 Uhr; Samstag, 4.1., 19 Uhr; und zum 
Abschluss am 5.1. um 16 Uhr. 
Der Eintritt kostet 13 Euro für Erwachsene und neun Euro für Kin-
der und Jugendliche bis einschließlich 15 Jahre. Gruppen ab zehn 
Personen bekommen einen Euro Rabatt. 
Die Kartenreservierung für nummerierte Sitzplätze läuft ab sofort 
unter www.theaterfreunde.balzheim.de oder harald.kaechler@
googlemail.com oder 07347-3949. 
 
Gesundheits- und Herzsportverein Aitrach e.V 
Entspannung 
Die Anforderungen unseres Alltags sind sehr vielfältig. Belas-
tende Situationen und negativer Stress können uns krank machen. 
Sind Sie auf der Suche nach einem Weg zur Entspannung und 
neugierig darauf, verschiedene Möglichkeiten hierzu kennen zu 
lernen? 
In diesem Entspannungskurs lernen Sie durch progressive Mus-
kelentspannung nach Jacobson, durch Achtsamkeits- und Ate-
mübungen, sowie durch Imaginationsübungen unterschiedliche 
Wege zur Entspannung. 
Sämtliche Entspannungsübungen können, egal ob liegend, sit-
zend oder stehend, in einer für Sie bequemen Position durchge-
führt werden. 
Bitte mitbringen: 
Liegematte, warme Socken, Decke 
Kontakt: 
Tatjana Roth 
Telefon: 0151 / 46190941 
E-Mail: info@entspannungstrainerin-roth.de 
 
Theatergruppe Aichstetten e.V. 
Die Theatergruppe Aichstetten präsentiert das Stück „Urlaub auf 
dem Bauernhof“ von Wilfried Reinehr. 
Die Vorstellungen findet statt: 
Sa. 16.11.2019, 14 Uhr und 20 Uhr (Premiere) 
Fr. 22.11.2019, 20 Uhr 
Sa. 23.11.2019, 20 Uhr 
So. 24.11.2019, 14 Uhr 
Fr. 29.11.2019, 20 Uhr 
Sa. 30.11.2019, 20 Uhr 
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Der Kartenvorverkauf beginnt ab 04.11.2019 montags - sams-
tags von 17 - 19 Uhr, Tel. 07565 / 5054056. 
Auf Ihren Besuch freut sich die Theatergruppe Aichstetten. 
 
Cultura e.V. 
Klassik und Clubbeats 
Ehemalige Synagoge Fellheim: 
Preisgekröntes Klaviertrio, BR-Übertragung und Cultura classic 
Club jetzt im November 
Do., 14.11., 20.30 Uhr: Clubabend 
Goldmund Quartett x Leon Weber 
Shooting Star-Streichquartett Goldmund Quartett und DJ Leon 
Weber kommen mit SWEET SPOT, der jungen Radio-Show von 
BR-Klassik, zu einer Live-Performance: Klassik, die mitreißt, 
gemischt mit dem innovativen Elektrosound von Leon Weber, 
der als LCAW weltweit Hallen füllt. Der BR filmt das Konzert mit. 
Moderation: Gino Thanner. Seid dabei, für nur 15€ (AK 17€) gibt‘s 
einen mega Abend! 
  
Fr., 22.11., Konzertreihe Synagoge Fellheim 
Trio con Brio Copenhagen 
Das Trio con Brio Copenhagen erhielt gerade den Nielsen-Preis 
(quasi der dänische Kultur-Nobelpreis), die Ehrung findet am 
19.11. in der königlichen Akademie Kopenhagen statt. Dann spielt 
das berühmte Trio mit Geige, Cello und Klavier bei uns Tschai-
kowsky und Beethoven. Konzert 20 Uhr, Offene Probe 16.30 Uhr 
(Parkett 30€/Galerie 25€) 
  
Sa., 23.11., 20.30 Uhr, Cultura classic Club 
Julia Hagen & Annika Treutler 
Der Cultura classic Club macht einfach Spaß: coole Musiker, gute 
Stimmung, DJ-Beats - hier werdet ihr bestens unterhalten! Dies-
mal mit Cellistin Julia Hagen und Pianistin Annika Treutler, zwei 
junge Musikerinnen auf dem Weg zur Weltkarriere... Es erwartet 
euch ein grandioser Abend! (VVK 15€/AK 17€) 
  
VVK: Dorfladen Fellheim, Buchhandlung Javurek MM oder direkt 
bei Cultura 
Ihr Cultura Kulturveranstaltungen e.V. 
www.cultura-kulturveranstaltungen.de 
facebook.com/culturakulturveranstaltungenev 
instagram.com/cultura_ev 
kontakt (at) cultura-kulturveranstaltungen.de 
Tel. 0176 56 71 74 97 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Die Gruppe Erolzheim und der Verband Katholisches Landvolk 
(VKL) lädt seine Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein zu 
einer Vortragsveranstaltung im Kreis Biberach mit Andrea Mai-
wald,  Forum Plastikfreies Augsburg zum Thema: 
„Weniger Plastik - mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben 
„einfach“ umsetzen“. 
Sie findet am Sonntag, 17. November 2019  um 16 Uhr im 
Gemeindehaus in  Erolzheim statt. 
Kunststoffe sind allgegenwärtig: beim Einkauf, im Haushalt, in 
Kleidung, im Spielzeug und sogar in Kosmetika. Sie sind praktisch 
und billig, jedoch eine immense Belastung für die Umwelt. Daher 
verzichten immer mehr Menschen im Alltag auf Plastik. Andrea 
Maiwald lebt seit mehr als 10 Jahren mit plastikfreien Alternati-
ven und erzählt, wie das mit ihrer Familie gelingt. 
Im Voraus lädt die Gruppe Erolzheim um 15 Uhr zum Kaffeetrin-
ken ein. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 
  
Der Verband Katholisches Landvolk (VKL) im Kreis Biberach lädt 
seine Mitglieder und alle Interessierten zum Frühstück und zum 
Landvolkforum nach Wennedach am Donnerstag, 21. Novem-
ber 2019 in die Alte Schule ein. Wir beginnen um 9:00 Uhr mit 
dem Frühstück und anschließend um ca. 10:00 Uhr spricht Eli-
sabeth van der Linde, Dipl. Ing. agr. zum Thema: 
„Die große Kraft des Lachens“ 

Kinder lachen grundlos und sie lachen oft. Erwachsene lachen, 
wenn es einen Grund gibt und eher selten. Dabei hat das Lachen 
echte Sprengkraft: Es sprengt Grenzen zwischen Menschen unter-
schiedlichster Auffassung und sogar unterschiedlichster Kulturen 
und es kann sogar Grenzen in der Hierarchie sprengen. Lachen 
hat auch körperliche Aspekte, es trainiert zahlreich Gesichtsmus-
keln und Muskeln, die für unsere Atmung wichtig sind. Mittlerweile 
gibt es auch eine Lachtherapie und es gibt Lachyoga. Und sogar 
in der Kirche spielte das Thema Lachen mal eine große Rolle. 
Kennen sie beispielsweise das Osterlachen? In diesem Vortrag 
beschäftigen wir uns mit dem Thema Lachen und werden hof-
fentlich seine große Kraft am eigenen Leibe spüren. 
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Um eine Spende wird gebeten! 

S������� M�����������   

Arbeitskreis  
„Vorsorge treffen - Patientenverfügung“ 
Vorsorge treffen: Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht 
Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen - Patien-
tenverfügung“ bietet Interessierten die Möglichkeit, sich im 
persönlichen Informationsgespräch über Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. 
Herr Armin Bauer ist am Montag, 25. November 2019 von 
14:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Katholischen Gemeindehaus 
Tannheim, Hauptstr. 10, anwesend. 
Im persönlichen Gespräch erhalten Interessierte Informati-
onen, was es bei Patientenverfügungen und Vorsorgevoll-
machten zu beachten gilt. Schriftliche Unterlagen und weitere 
Informationsangebote werden bereitgehalten. Es geht um die 
Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheitlich, vor allem 
geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entscheidungen für sein 
weiteres Leben zu fällen. 
Interessierte werden gebeten, sich beim Rathaus Tann-
heim unter der Telefonnummer (08395) 922-0 einen Ter-
min reservieren zu lassen. 

Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
Neue Bilderbücher für kleine Leser  
Balpe, Anne-Gaelle: Der blaue Stein 
(2019/669) 
(Am Fuß einer Margerite findet Oli einen 

blauen Kieselstein. Jeder sagt ihm, dass er ihn wegwerfen soll.) 
Blanco, Noelia: Im Garten der Pusteblumen (2019/670) 
(Im Tal der Windmühlen verhindern perfekte Maschinen die 
Träume der Menschen.) 
Büschbell, Cornelia: Wutz, Butz und Papa Bär (2019/667) 
(Butz, der kleine Bär, erlebt einen aufregenden Tag mit Mama 
Wutz und Papa Bär.) 
Götze, Mario: Marios großer Traum (2019/675) 
(Die Geschichte eines kleinen Jungen, der davon träumt, Fuß-
ballprofi zu werden.) 
Gustai, Stephanie: Wilma Willnichraus (2019/665) 
(Wilma traut sich nicht aus ihrem Kokon. Sie hat Angst vor den 
Gefahren die draußen lauern.) 
Hau, Kerstin: Das Dunkle und das Helle (2019/673) 
(Das Dunkle und das Helle wagen den Schritt in die jeweils fremde 
Welt.) 
Huber, Ingrid: So bin ich und so bist du! (2019/671) 
(Zwei Giraffenkinder veranstalten einen Wachstumswettbewerb 
und zwei Hundefreunde werden unfreiwillig getrennt.) 
Kunkel, Daniela: Das kleine WIR (2019/672) 
(Mit dem WIR ist alles halb so schlimm und doppelt schön, finden 
Ben und Emma. Doch auch beste Freunde streiten.) 
Marmon Uticha: Plötzlich war ein Wuckel da (2019/714) 
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(Idas Eltern haben ein Wuckel angeschleppt und dieses Wuckel 
spuckt. Es brüllt Tag und Nacht.) 
Pauli, Lorenz: Am Sonntag, als das Ei aufging: drei Geschich-
ten (2019/676) 
(Drei liebevoll und umfangreich illustrierte Tiergeschichten.) 
Terry und Eric Fan: Der Nachtgärtner (2019/664) 
(William erlernt die Kunst des Nachtgärtnerns.) 
Warren, Rick: Gott hat dich unendlich lieb (2019/674)(Gott 
erschuf das Weltall und alles, was auf der Erde lebt - und er 
schuf auch dich! Seine Liebe zu dir ist tiefer als das tiefste Meer.) 
 

Bei unserer Buchausstellung finden Sie sicher 
ein interessantes Buchgeschenk für den 
Weihnachtstisch. 
  
Die Ausstellung ist anzusehen bis einschl. Freitag, 
8. November. Mit jeder Bestellung unterstützen Sie 
Ihre Bücherei. 

  

© Wolfgang Clemens 

Voranzeige 
Extremaussteiger und Weltumsegler 
Wolfgang Clemens mit dem Titel 
Zauberhafte Südsee 
Mit der selbstgebauten Stahlyacht 
„Bavaria“ begann er 1988 seine Reise 
um die Welt. Der Extremaussteiger lebt 
bis heute seinen Traum, meist fernab 
der Zivilisation. 

Dieser bildgewaltige Vortrag wird Sie fesseln! 
14.11.2019 um 19.30 Uhr in der Roter Bücherei 
Karten können im Vorverkauf für 12,50 € erworben werden, 
da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. 
Kartenvorbestellungen bei Franziska van der Schoot 
Tel.: 08395 / 7914 oder franziskaschoot@web.de 
(Nach Überweisung, werden die Karten an der Abendkasse 
hinterlegt) 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo - Do:	 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich:	 mittwochs von 9 - 11 Uhr 
Freitag:	 15.30 - 18.30 Uhr 
ONLEIHE:	 24 Stunden täglich, www.libell-e.de 
Kontakt: Tel: 08395/ 9589891, Mail: info@koeb-rot.de 
Internet: www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 
  
Imkerverein Iller- und Rottal 
Einladung zur Herbstversammlung! 
Am Sonntag, den 10. November 2019 findet im Gemeindehaus in 
Unteropfingen die Herbstversammlung statt. Beginn ist um 14:00 
Uhr. Als Referent dürfen wir Dr. Martin Steiger zum Thema: Super-
organismus Biene, Biologie und Gefährdung begrüßen. 
Dazu sind alle Imker und Imkerinnen mit Familie sowie interes-
sierte Gäste recht herzlich willkommen. 
Der Vorstand 
 
Kulturausschuss der Gemeinde Erolzheim 
...Verdammt lang her 2.0... 
Burning Flare und später Urwerk 40 zusammen auf der Bühne 
Konzert mit 45 Jahre Rock- und Popklassiker in Erolzheim 
Es ist verdammt lang her, dass die Musiker der ehemaligen Band 
Burning Flare und später Urwerk 40 zusammen aufgetreten sind. 
Deshalb freut sich der Kulturausschuss Erolzheim besonders auf 
dieses Konzert, bei dem sie zusammen mit hochkarätigen Gast-
musikern nochmals die Songs die sie bis heute begleiteten, auf-
leben lassen. 
Das Konzert findet am Samstag, 9. November um 20 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) in der Mehrzweckhalle in Erolzheim statt. 
In einem speziellen Block bekommen die von Sepp Härle gesun-

genen Supertramp Songs von „Dreamer“ bis „BREAKFAST in 
Amerika“ mit dem jungen Saxofonisten Patrick Hammer den 
typischen Sound. 
Bei den Hits von Santana, die dem Gitarristen Yogi Huber beson-
ders gut liegen, wird Michael Porter an den Drums von seiner 
Tochter Jessica mit Percussions unterstützt. 
Mit dabei ist auch Jörg Sieber der in den 80er Sänger bei Bur-
ning Flare war. Bekannt wurde er auch mit der Gruppe „Dominoe“ 
und dem Titel „Here I am“. Wolfi Preuß, schon Sänger bei Scara-
beus holt nochmals Titel wie „A Whiter Shade of Pale“, „House 
Of The Rising Sun“ oder „Verdamp lang her“ aus der Schublade. 
Bei all diesen Klassikern wird Albe Härle die typischen Orgel- und 
Keyboardsounds abliefern. 
Weitere Gastmusiker sind Helena Härle (Vocal, Piano), Walter 
Holzschuh (Bass) und die 1st Illertal Bag Pipers, die dem Kon-
zert noch eine besondere Note geben. 
Karten sind ab sofort im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro zu den 
Öffnungszeiten sowie Restkarten an der Abendkasse (ohne 
Gewähr) erhältlich. 
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 10 € und an der Abendkasse 
12 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag vor der Veranstal-
tung um 19:00 Uhr. 
Eine Reservierung der Karten ist nur bei einer Vorabüberwei-
sung möglich! 
Für das leibliche Wohl ist mit kleinen Snacks gesorgt. Es handelt 
sich um ein Stehkonzert. 
 
Drei-Länder-Küche miterleben 
Interkultureller Kochkurs für alle Interessierten 
Nachdem der syrische, der afghanische und der west-afrikani-
sche Kochabend in den letzten Monaten großen Anklang bei allen 
Beteiligten fand, bietet die ökumenische Flüchtlingsarbeit der 
Caritas und Diakonie in Zusammenarbeit mit dem Integrations-
management des Landkreises Biberach nun erneut einen inter-
kulturellen Kochkurs an. Am 15. November um 16:30 Uhr besteht 
die Gelegenheit eine Drei-Länder-Küche hautnah mitzuerleben. 
Einheimische treffen dabei auf Geflüchtete aus Syrien, Afghanis-
tan und Armenien. Sie werden Gerichte aus deren Heimatländern 
in kleinen Gruppen zusammen kochen, sich darüber austauschen 
und die gemeinsam zubereiteten Mahlzeiten im Anschluss in einer 
gemütlichen Runde genießen. 
Der gemeinsame Kochabend soll Menschen egal welcher Her-
kunft, Religion oder Sprache miteinander verbinden. Dabei kön-
nen Einblicke in eine andere Kultur gewonnen werden und neue 
Bekanntschaften entstehen. Gerne koordinieren wir über das Pro-
jekt hinaus weitere Begegnungen. 
Wann? 15. November 2019 um 16:30 Uhr 
Wo? Küche der Michael-von-Jung-Schule Kirchdorf, Hauptstraße 
49-51, 88457 Kirchdorf a. d. Iller 
Kosten? Die Teilnahme ist kostenlos. Kosten für die Zutaten wer-
den im Kurs abgerechnet. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Für die Anmeldung und für Rück-
fragen steht Ihnen Miriam Maier zur Verfügung. 
Email: Miriam.Maier@biberach.de 
Mobil: 0171 5394500 
 
Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal 
Wenn Einkommen und Vermögen für die Pflege zu Hause oder 
im Heim nicht ausreichen - was dann? 
Der Gesprächskreis pflegende Angehörige Illertal trifft sich am 
Mittwoch, 13. November, von 14 bis 16 Uhr im katholischen 
Gemeindehaus Erolzheim, Marktplatz 6. 
Diesmal geht es um ergänzende finanzielle Hilfen bei der Pflege 
zu Hause oder im Heim. Denn oftmals reichen weder die Leistun-
gen der Pflegeversicherung noch Einkommen und Vermögen aus, 
um die Kosten der Pflege zu decken. Welche Voraussetzungen 
für die sog. „Hilfe zur Pflege“ erfüllt sein müssen, was in welcher 
Höhe finanziert wird und wie die Antragstellung abläuft, darüber 
gibt Frank Gmeinder, Leiter des Kreissozialamts in Biberach, an 
diesem Nachmittag Auskunft. Außerdem wird er auf das Thema 
Unterhaltspflicht von Angehörigen eingehen. 
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Eingeladen zum Treffen sind alle, die ein Familienmitglied pfle-
gen oder betreuen bzw. gepflegt haben und auch sonstige Inte-
ressierte. Weitere Informationen bei den Fachdiensten Hilfen im 
Alter von Caritas und Diakonie Biberach, Tel. 0174 / 5836736 oder 
richter@diakonie-biberach.de 
 
Kulturkreis Boos 
Herzliche Einladung zu einer „Poetischen Reise mit grandio-
sen Effekten“ 
Susanne Rieger, Herbert Deschler und Johannes Krampen gas-
tieren am  23. November 2019 um 19.30 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Boos. 
Ein Abend voller Raffinesse, musikalischer Klasse und Poesie! 
Eintrittspreis VVK 18,-€ / AK 19,-€ 
Sparkasse, Memminger Str. 4, Boos 
VR Bank, Raiffeisenplatz 2, Boos 
Textil Kast, Auf der Wies 10, Babenhausen 
Mittelschwäb. Nachrichten, Bahnhofstr. 50, Krumbach 
und an der Abendkasse - Einlass 18.30 Uhr 
Auf Ihr Dabeisein freut sich der Kulturkreis Boos 
Markus Höbel (Kulturreferent) 
 
Stadt Biberach - Kulturamt 
STEPh - Lieder. Liebe. Leben 
Tour 2019 
Vielleicht liegt es an ihrer Hingabe zur Musik, vielleicht an ihrem 
festen Willen nie aufzugeben oder einfach daran, dass sie ihre 
Musik so ehrlich und einfühlsam lebt, aber STEPh schafft es 
immer wieder magische Momente entstehen zu lassen und ihr 
Publikum zu verzaubern. Dieser Zauber kommt am Mittwoch, 
13. November  um 20 Uhr ins Komödienhaus nach Biberach. 
Ihre Songs wie: „Gemeinsam.“, „Liebe.“, „Zeit.“ und „Das Leben 
feiern.“, performt die Singer- Songwriterin allein mit Gitarre und 
Loop-Station. 
Sie nimmt ihre Zuhörer mit auf eine persönliche Reise durch die 
Höhen und Tiefen des Lebens. Musik und Worte von Herz zu Herz. 
Sie weiß, nach einem Tiefschlag aufzustehen und nach Verlust, 
wieder Fülle ins Leben zu bringen. Erlebe STEPh‘s lebendigen 
Spirit, ihre ansteckende Lebenslust, Lieder zum Hinfühlen und 
Auftanken, zum Lieben und Leben. 
INFO  Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 Biber-
ach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 
Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag 
von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets unter www.kar-
tenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kartenbestellung 
ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 777) möglich. 
  
Bernd Lafrenz 
Was ihr wollt - Frei komisch nach Shakespeare 
Am Freitag, 15. und Samstag, 16. November, jeweils um 20 
Uhr, präsentiert Bernt Lafrenz im Komödienhaus Biberach eine 
lustige Interpretation eines Shakespeare Werks. Diese Inszenie-
rung mit Bernd Lafrenz ist brandneu und feierte am 27. Septem-
ber Premiere im Theater Wolfsburg. Der Ausnahmekünstler gilt 
als Botschafter Shakespeares auf deutschem Kleinkunst-Bo-
den und wurde deshalb im April diesen Jahres mit dem „Ehren-
preis Kleinkunst Baden-Württemberg 2019“ ausgezeichnet. Seine 
Adaptionen eröffnen einen speziellen, unvergleichbaren Zugang 
zum Werk des englischen Dramatikers und haben längst Kult-
charakter. Mit virtuosen Rollenwechseln, rasantem Tempo und 
urkomischer Gestik. 
Die schöne und kluge Viola, Zwillingsschwester von Sebastian, 
ist bei einem Schiffbruch von ihrem Bruder getrennt worden und 
kommt in Illyrien an Land. Dort beschließt sie, beim Herzog Orsino, 
als Mann verkleidet, unter dem Namen Cesario in Dienst zu gehen. 
Herzog Orsino findet Gefallen an dem jungen Edelmann Cesa-
rio und schickt ihn als Liebesboten zu der reichen Gräfin Olivia, 
nach der sich Orsino in Liebe verzehrt, ohne bisher erhört worden 
zu sein. Viola/Cesario, die sich ihrerseits in den Herzog Orsino 

verliebt hat, sind solche Botengänge zur Gräfin äußerst unange-
nehm. Als nun auch noch die sonst so unzugängliche Gräfin Olivia 
sich in den Liebesboten verliebt, scheint es sich im Kreis zu dre-
hen. Hinzu kommt, dass auch Malvolio, der Haushofmeister der 
Gräfin, sich nach ihr verzehrt. Feste, der Narr der Gräfin, sowie 
ihr Onkel Sir Toby Rülps mit seinem Freund Sir Andrew Bleiche-
wang haben ihren Spaß. Während Viola/Cesario die Gräfin Olivia 
entsetzt abgewiesen hat, läuft nun der auch nach Illyrien gekom-
mene Zwillingsbruder von Viola, der forsche Sebastian, der rei-
chen Gräfin Olivia über den Weg und wird natürlich für Cesario/
Viola gehalten. Ein heiteres, munteres Spiel um Identitäten und 
vorgetäuschte Identitäten nimmt seinen Lauf... 
INFO  Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 Biber-
ach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 
Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag 
von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets unter www.kar-
tenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kartenbestellung 
ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 777) möglich. 
  
A Cappella Nacht 2019 
Das Festival des Gesangs - Stimmgewaltig und äußerst unter-
haltsam 
Bei der bereits zwölften Biberacher A Cappella Nacht werden 
am Samstag 16. November um 20 Uhr drei völlig unterschied-
liche vocal acts das Publikum in der Stadthalle Biberach in ihren 
Bann ziehen. „Wir beginnen badisch sympathisch mit der Band 
‚anders‘ aus Freiburg, begrüßen zum zweiten Mal die vier Show-
master und Weltklassesänger ‚Ringmasters‘ aus Schweden, um 
schließlich popgewaltig mit ‚Delta Q‘ aus Berlin dem Abend das 
i-Tüpfelchen aufzusetzen“, freut sich Impresario und Moderator 
Peter Martin Jacob. 
Die fünf jungen Freiburger zeigen, dass moderner A Cappella 
Gesang mehr ist als instrumentennachahmende Coverhits oder 
nostalgische Lieder über einen Kaktus auf dem Balkon. Stattdes-
sen schreiben die Jungs ihre Songs lieber selbst. 
Ringmasters sind dem Biberacher Publikum bereits bekannt. Die 
vier Sänger mit Lausbubencharme aus Stockholm sind Weltklas-
sesänger. Die Barbershop-Weltmeister von 2012 bieten ein stim-
miges Programm weit über das Genre des Barbershops hinaus. 
Delta Q räumt ab. Hier trifft A Cappella Sound in „High End Qua-
lität“ auf fetzige Choreographien und gehaltvolle Showelemente. 
Mal kräftig fett, dann wieder leise und ruhig, immer mit Witz und 
einem Augenzwinkern. Die Zielsetzung: Absolute Begeisterung, 
offene Münder und eine brennende Hütte! 
INFO  Eintrittskarten für alle Veranstaltung sind beim Kartenser-
vice im Rathaus der Stadt Biberach, Marktplatz 7/1, 88400 Biber-
ach am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8:30-12:30 
Uhr und 14-17 Uhr, am Mittwoch von 8:30-18 Uhr und Samstag 
von 8:30-12:30 Uhr erhältlich. Online sind Tickets unter www.kar-
tenservice-biberach.de buchbar. Telefonische Kartenbestellung 
ist bei Schwäbisch Media (Telefon 0751/29 555 777) möglich. 
 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
In 3 Wochen zum Jagdschein 
Intensivkurs zum Erwerb des Jagdscheines in Zusammenar-
beit mit der Jagdschule von Manfred Lochbühler. Herr Lochbüh-
ler verfügt über langjährige Erfahrungen und kennt die aktuellen 
Anforderungen an eine qualifizierte Ausbildung von zukünftigen 
Jägerinnen und Jägern. Im Team sind weitere engagierte Refe-
renten, die ihr fundiertes Praxiswissen gerne und motiviert wei-
tergeben an alle, die sich für die Jagd interessieren. Fordern Sie 
unseren Flyer an. 
Seminartermine:  
Modul 1: 13.-16.12.2019 
Modul 2: 03.-17.02.2020 
Modul 3: 28.02.-07.03.2020 (Praxis- und Prüfungsmodul) 
Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee 
Frauenbergstr. 15 88339 Bad Waldsee 
Tel. 07524/40030 e-mail: bauernschule@lbv-bw.de 
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L 284, Fahrbahndeckenerneuerung in der  
Hauptstraße und der Schussenrieder Straße in 
Aulendorf 
Verlängerung der Sperrung der L 284 bis voraussichtlich Ende 
November 2019 
Seit Mitte August 2019 saniert das Regierungspräsidium Tübingen 
die L 284 in der Ortsdurchfahrt von Aulendorf. Seither wurde der 
Fahrbahnbelag in der Schussenrieder Straße erneuert, die Bus-
haltstelle „Aulendorf Schwabentherme“ barrierefrei umgebaut 
sowie die Hauptstraße einschließlich des rechtsseitigen Geh-
weges grundhaft erneuert. Ursprünglich war geplant, die Arbei-
ten am Freitag, 25.Oktober 2019 abzuschließen. Nun muss die 
Vollsperrung der L 284 im Baustellenbereich und damit die ver-
bundene Umleitung des Verkehrs von Aulendorf über die K 8034 
- Haslach - L 275 - Bad Schussenried bis Ende November 2019 
aufrechterhalten werden. 
Hintergrund der Bauzeitverlängerung ist, dass sich während der 
Bauausführung zusätzliche Arbeiten ergeben haben. So wurde der 
Leistungsumfang für die Breitbandversorgung und die Telekom-
munikation deutlich erweitert. Auch wurden für die Stadt Aulen-
dorf im Grünstreifen entlang der L 284 zusätzlich Pflanzlöcher für 
die Ersatzpflanzung von Spitzahornbäumen hergestellt und der 
linksseitige Gehweg auf einer Länge von 100 Metern erneuert. 
Die Kosten der Fahrbahndeckenerneuerung belaufen sich auf 
rund 600.000 Euro und werden vom Land Baden-Württemberg 
getragen. 
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet um Verständnis für 
die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme fernstehenden 
Behinderungen. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbundenen 
Verkehrsbeschränkungen können auch im täglich aktualisierten 
Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes Baden-Württem-
berg im Internet unter www.baustellen-bw.de abgerufen werden. 
 
Caritas Biberach-Saulgau 
Technikbotschafter stellen alltagsunterstützende Hilfsmit-
tel in der barrierefreien Musterwohnung im Prestlehaus vor 
Selbstständig bleiben mit zunehmendem Alter - dies kann einfa-
cher sein, wenn man sich rechtzeitig um die Gestaltung der eige-
nen Wohnung kümmert. Es geht dabei vor allem darum, Barrieren 
abzubauen oder gar nicht erst entstehen zu lassen. Technische 
Hilfsmittel können das selbständige und sichere Leben zu Hause 
wesentlich unterstützen. Geschulte Ehrenamtliche präsentieren 
in ihrer Funktion als „Technikbotschafter“ alltagsunterstützende 
technische Hilfsmittel wie zum Beispiel eine Telefon mit großen 
Tasten oder eine Aufstehhilfe. Ganz praktisch werden die techni-
schen Hilfsmittel in der barrierefreien Musterwohnung im Prest-
lehaus in der Freiburger Str. 40 in Biberach am Dienstag, den 5. 
November 2019 von 16 bis 17:30 Uhr vorgestellt. Natürlich kann 
dabei die barrierefreie Musterwohnung besichtigt werden. 
Einzelpersonen können ohne Voranmeldung kommen, eine größere 
Gruppe sollte sich einige Tage vorher anmelden bei Caritas Biberach, 
Hilfen im Alter/Wohnberatung, Tel. 07351 8095-190, hia@caritas-bi-
berach-saulgau.de. Info unter: www.basisversorgung-biberach.de 
 
Geschwindigkeitsmessgeräte im Check 
Eichung und Prüfung von Messgeräten zur Verkehrsüber-
wachung 
„Messwerte müssen verlässlich sein“, so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. Die Abteilung Eich- und Beschusswesen des 
Regierungspräsidiums Tübingen stellt bei einem Vor-Ort-Termin 
in der Prüfhalle des Eichamtes Fellbach in einer realen, nicht kon-
struierten Prüfsituation die Eichung zweier Geschwindigkeits-
messgeräte vor. 
Geschwindigkeitsmessgeräte zur amtlichen Überwachung des 
Straßenverkehrs müssen entsprechend den eichrechtlichen Vor-
schriften zugelassen sein und regelmäßig geeicht werden. In 
Baden-Württemberg wurden 2018 mehr als 2.000 Messgeräte 
zur Verkehrsüberwachung durch die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Eich- und Beschusswesens geprüft. 

In jüngster Zeit wurde häufig über die Frage nach möglichen Fehl-
messungen diskutiert. Im Rahmen der Eichungen im Jahr 2018 
durch die für ganz Baden-Württemberg zuständige Abteilung 
Eich- und Beschusswesen am Regierungspräsidium Tübingen tra-
ten keine signifikanten Auffälligkeiten im Bereich der Messtech-
nik auf. „Die Rückgabequote ist vernachlässigbar klein. Wenn 
im Rahmen der Eichung Mängel festgestellt werden, dann sind 
diese eher formaler Art, wie beispielsweise die Unvollständigkeit 
geforderter Unterlagen“, so Regierungspräsident Klaus Tappe-
ser. Der Leiter des Eich-und Beschusswesen Uwe Alle ergänzt: 
„Selbstverständlich müssen auch diese formalen Mängel abge-
stellt werden, bevor ein solches Messgerät geeicht und verwen-
det werden darf.“ 
Um ein Messgerät in den Verkehr zu bringen, muss unter der Ver-
antwortung des Herstellers ein Konformitätsbewertungsverfahren 
durchgeführt werden. In der ersten Stufe des Konformitätsbewer-
tungsverfahrens wird ein Baumuster durch die Physikalisch-Tech-
nischen Bundesanstalt in Braunschweig untersucht und erhält 
nach positiver Prüfung eine Baumusterprüfbescheinigung. In der 
zweiten Stufe des Konformitätsbewertungsverfahrens erfolgt an 
jedem einzelnen Geschwindigkeitsmessgerät eine messtechni-
sche Konformitätsprüfung durch ein Eichamt. 
Geschwindigkeitsmessgeräte zur amtlichen Überwachung 
des öffentlichen Verkehrs, die ordnungsgemäß in den Verkehr 
gebracht wurden, erhalten eine Eichfrist von einem Jahr. Die jähr-
lichen Eichungen werden in Baden-Württemberg schwerpunkt-
mäßig durch das Eichamt Fellbach durchgeführt. 
Hintergrundinformation: 
Als Abteilung 10 gehört der Landesbetrieb Eich- und Beschuss-
wesen Baden-Württemberg zum Regierungspräsidium Tübingen. 
Der Landesbetrieb sorgt in den Dienststellen Albstadt, Donaue-
schingen, Dornstadt, Fellbach, Freiburg, Heilbronn, Karlsruhe, 
Mannheim, Ravensburg und Schwäbisch Hall durch die Eichung, 
Prüfung und Überwachung von Messgeräten für das richtige Maß, 
für richtiges Messen und die Einhaltung der Vorgaben des Mess- 
und Eichgesetzes. Damit leistet er einen aktiven Beitrag zum fairen 
Wettbewerb im Handel und stärkt das Vertrauen der Verbrauche-
rinnen und Verbraucher, der Unternehmen und der Behörden, so 
dass in Baden-Württemberg Maße und Gewichte stimmen und 
Messgeräte korrekt arbeiten. 
 
Neuer Online-Service hilft bei Ärger mit dem 
Telefon- oder Internetanbieter 
Verbraucherzentralen bieten individualisierbare Musterbriefe an
Rund jeder Dritte gibt an, innerhalb der letzten drei Jahre Ärger 
mit einem Internet-, Festnetz- oder Mobilfunkvertrag gehabt zu 
haben. Die Verbraucherzentralen bieten nun einen kostenlosen 
Online-Service an, mit dem Betroffene ihre Rechte von Unter-
nehmen einfordern können. Das Bundesministerium der Justiz 
und für Verbraucherschutz (BMJV) fördert das innovative Projekt. 
32 Prozent der Deutschen geben an, innerhalb der letzten drei 
Jahre Probleme mit einem Telekommunikationsunternehmen 
gehabt zu haben, so das Ergebnis einer repräsentativen Umfrage. 
Rund 40 Prozent davon erhielten die gebuchte Leistung nicht wie 
vereinbart, rund 30 Prozent hatten Probleme bei der Kündigung 
ihres Vertrages. Hinzu kommen weitere Schwierigkeiten wie unge-
wollte Abo-Kosten oder eine nicht nachvollziehbare, beziehungs-
weise zu hohe Telefonrechnung. Für alle diese Themen können 
Verbraucher mit dem neuen Service anhand von Fragen zu ihrem 
Fall kostenlos den passenden Brief an das Unternehmen erstel-
len, um ihre Rechte einzufordern. 
„Die Teilhabe an der Digitalen Welt ist für Verbraucher essenziell. 
Gut funktionierende Internet- und Telefonverträge sind dafür im 
Alltag unverzichtbar. Mit unserem Online-Service versetzen wir 
Verbraucher in die Lage, bei Problemen schnell zu handeln und 
ihre Rechte gegenüber Telekommunikationsunternehmen geltend 
zu machen“, sagt Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommuni-
kation, Internet, Verbraucherrecht bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. 
Neben dem Angebot der individualisierten Briefe bieten die Ver-
braucherzentralen schon länger standardisierte Musterbriefe für 
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besonders häufige Problemfälle an. Dabei handelt es sich um das 
beliebteste Angebot auf den Webseiten der Verbraucherzentralen. 
Die genannten Zahlen wurden im Rahmen einer online durchge-
führten bevölkerungsrepräsentativen Mehrthemenumfrage durch 
das Umfrageinstitut GfK erhoben (GfK eBUS). Befragt wurden in 
der Bundesrepublik Deutschland im Zeitraum vom 10. bis 14. 
Juli 2019 insgesamt 1.001 deutschsprachige Personen im Alter 
von 18 bis 74 Jahren. 

B���������������

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Freie Plätze 
Spiralstabilisation der Wirbelsäule nach Dr. Smisek -  
Aufbaukurs 
Therapie und Prävention von Rückenschmerzen 
mit Anne Wohnhas an 3 Terminen freitags von 18.30 bis 19.30 
Uhr im DRK Ortsvereinshaus Ochsenhausen, Untere Wiesen 13, 
Beginn 8. November Kursgebühr: 32,00 €, Nr. 92523 
Dieser Kurs dient zur Wiederholung der 12 Grundübungen, sowie 
zum Erlernen neuer Übungen. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, 
warme Socken, eigenes Seil und evtl. Pad (falls vorhanden) 
  
Kino, Vorträge und Seminare beim Bildungswerk Ochsenhausen 
Subiaco - Bildervortrag über die italienische Partnerstadt 
von Ochsenhausen 
mit Paul Ehrhart am Donnerstag 14. November von 19 bis 20.30 
Uhr in der Realschule, Im Herrschaftsbrühl 4/1, Ochsenhausen, 
Musiksaal Raum N 0.09, Eintritt: 3,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 
92013 
Zu Fuß unterwegs in und um Subiaco, im malerischen mittelal-
terlichen Städtchen, dem Tal der Klöster,, in reizvollen umliegen-
den Landschaften, am bedeutsamen Orten des heiligen Benedikt, 
dem Schutzpatron Europas. 
  
Kino im Katholischen Gemeindehaus: 
Horton hört ein Hu - Kinderkino 
mit Robert Gerner und seinem Team am Samstag 16. Novem-
ber, 16 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6, Ochsenhausen, 
Kurs-Nr. 92022 
Horton ist ein sympathischer Elefant, auf den man sich verlassen 
kann. Er lebt im Dschungel von Nümpels und hört eines Tages 
einen Hilfeschrei von einem Staubkorn. Auf diesem wohnen die 
Hus, deren winzige Welt in Gefahr ist. Der treue Elefant macht 
sich auf die Suche nach einem sicheren Zufluchtsort für die Hus, 
hat aber nicht mit dem Widerstand seiner Freunde gerechnet. Ein 
lustiger, aber auch tiefgehender Nachmittag erwartet die Kinder!
FSK 0 
Info: Einlass ab 15.30 Uhr. Eintritt frei. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, garantiert jedoch einen Platz. 
  
Der Junge muss an die frische Luft - Kino 
mit Robert Gerner und seinem Team des Familienforums 
am Samstag 16. November, 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Jahnstr. 6, Ochsenhausen 
Eintritt: 7,00 € Abendkasse, Kurs-Nr. 92023 
Viele kennen ihn noch als Königin Beatrix, Horst Schlämmer oder 
Taxifahrer Günther Warnke - nun erleben wir Hape Kerkeling als 
Kind. Caroline Link verfilmte die Biografie des Komikers, der früh 
lernte, dass Lachen heilsam ist: Der Film, mit dem herrlich natür-
lich spielenden Julius Weckauf als Hape, rekonstruiert liebevoll 
das Milieu der kleinen Leute, in dem Hape aufwuchs, den Alltag, 
die rettende Kraft die Familie. 
Humorvoll, traurig und mit viel Optimismus für die Zukunft. 
Nach dem Film ist Gelegenheit mit Robert Gerner bei einem Glas 
Wein zu diskutieren und das Thema aufzuarbeiten. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, garantiert jedoch einen 
Sitzplatz. 

Seminare:  
Malen und ich - ein ganz neues Erlebnis II 
Malen für Nichtmaler und Malinteressierte 
mit Lilly Meier am Samstag 16. November von 10 bis 13 Uhr im 
Atelier Lilly Meier, Bergstr. 26, Rottum, Kursgebühr: 30,00 € Klein-
gruppe, Kurs-Nr. 92182 
Malen macht Freude, entspannt und fördert die Kreativität und 
diese ist für viele Alltagsbereiche nutzvoll. Farben, Mal-Unter-
grund, Technik.... wählen wir nach Saison und Stimmung. 
Bitte mitbringen: Malkittel oder Schürze 
Materialkosten werden im Kurs abgerechnet.   
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
  
Katholische Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
Veranstaltungen der Katholischen Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel.: 
07371/93590, FAX: 07371/935920, 
Email: info@keb-bc-slg.de, www: keb-bc-slg.de 
  
„Digital ist besser“  
Wunsch und Wirklichkeit bei Arbeit 4.0 
In der aktuellen Debatte um zukünftige Entwicklungen in Wirt-
schaft und Arbeitswelt dreht sich viel um die Schlagworte „Digi-
talisierung“ und „4.0“. Zusammen mit diesen Begriffen werden 
massive Eingriffe in unseren konkreten Arbeitsalltag diskutiert. 
Zu der Veranstaltung lädt die Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. am Mittwoch, 13. Novem-
ber um 19 Uhr in dem Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43 in Biberach, mit dem Referenten Michael Brug-
ger, Betriebseelsorger aus Ulm, herzlich ein. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! 

Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!
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Firmen- und Texteindruck für Ihre gestaltete Anzeige:
(Bitte in Druckschrift ausfüllen)

Senden Sie uns Ihr Firmenlogo bzw. Namenszug für Ihre Anzeige 
per E-Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenschluss: Sonntag 1. Dezember 2019

 Rechnung per Überweisung      Rechnung per Lastschrift
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend
angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der
obigen Anzeige einzuziehen.

Auf alle Farbanzeigen aus diesem

Katalog erhalten Sie 10 % Rabatt!  

 Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

 Sparpaket für die Anzeigenkombination

 Anzeige nach Sternnummer

 Farbe        Schwarz-weiß

Rechnungsanschrift:

Firma/Name

Straße/Hausnummer

PLZ/Ort

Telefon für evtl. Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand per e-Billing

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

DE
IBAN

Datum/Unterschrift

für Ihre Anzeige im Sonderthema Weihnachtsgrüße 
und Neujahrswünsche in der Kalenderwoche 51/2019.

per Fax 07154 8222-15
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten 
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und 
die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie 
z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die 
Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Be-
zahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

Ich bin damit einverstanden *
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

Frohe Weihnachten

© dvw

Farbe s/w
140,00 € 114,00 €

Größe: 90 x 130 mm
Preise zzgl. MwSt.

140,00 € 114,00 €
13

dvw

Frohe Weihnachten!

© dvw

Farbe s/w
66,00 € 54,00 €

Größe: 90 x 60 mm
Preise zzgl. MwSt.

66,00 € 54,00 €
6

66,00 € 54,00 €
dvwdvwdvwdvw

Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr

©
 d

vw

Farbe s/w
71,00 € 58,00 €

Größe: 90 x 65 mm
Preise zzgl. MwSt.

71,00 € 58,00 €
19

Frohe 
guten Rutsch ins neue JahrdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwFrohe dvwFrohe 
guten Rutsch ins neue Jahrdvwguten Rutsch ins neue Jahrdvwdvw
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 922-99

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
09./10. November 2019 

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 09. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Marktplatz 32, 
Tel. (07352) 8131 
Sonntag, 10. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Markt-Apotheke Biberach, Marktplatz 10, 
Tel. (07351) 15900 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 09. November 2019 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke Donaustraße Memmingen, Donaustr. 78, 
Tel. (08331) 9842010 
Sonntag, 10. November 2019 (ab 08.30 Uhr) 
Apotheke im Illerpark Memmingen, Fraunhoferstr. 8, 
Tel. (08331) 984900 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Physiotherapie/Osteopathie:
Frau Stützle, Tel. 9112411

Tierärzte 
Dr. Gauchel, Tel. 2644,  Dr. Storch, Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 08. November 2019 
		  Freitag, 22. November 2019 
Papiertonne:	 Dienstag, 03. Dezember 2019 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 04. Dezember 2019 

Grüngutannahme
März - November, jeweils mittwochs, 14.30 - 17.30 Uhr
und samstags, 9.30 - 12.30 Uhr Landwirt Jürgen Schlecht, 
Baur 1, Tannheim-Egelsee
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WINTERLICHE WOHNREZEPTE
& WEIHNACHTLICHES NASCHWERK

Bahnhofstraße 135
88427 Bad Schussenried
07583-2795 · www.britsch.com

9. - 10. November
Sa. 10 - 18 Uhr · So. 11 - 18 Uhr
Antike Möbel, ausgesuchte weihnachtliche Dekorationen,
Lichter, Geschenkideen und duftende Plätzchen erwarten
Sie in unserer wunderbaren, großen und exquisiten Wohnwelt.
Wir freuen uns auf Sie!

Adventszau er

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Herzlichen Dank,
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck gebracht 
haben.

Besonders danken wir
-  Herrn Pfarrer Roj für die würdevolle 

Gestaltung der Trauerfeier
-  dem Frauenchor, dem Organisten 

Herrn Gropper, Familie Seidel
-  dem Musikverein Erolzheim für die 

musikalische Umrahmung auf dem Friedhof 
und den ehrenden Nachruf

-  den Kameraden der Feuerwehr für die 
ehrenden Nachrufe in Wort und Text

-  der DRK Bereitschaft für den ehrenden 
Nachruf

-  Frau Rösch für die Begleitung auf seinem 
letzten Lebensabschnitt

-  allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
für die zahlereiche Anteilnahme in Wort und 
Schrift sowie für Blumen und Zuwendungen

Die Kinder und alle Angehörigen

Robert Kienle
† 17.10.2019

Erolzheim
im Oktober 2019

In Erolzheim zu vermieten
3-Zimmer-Wohnung, Wohnküche, Bad und Abstellraum, 
Gesamtfläche 75 m² im 1. Obergeschoss mit Aufzug, Böden 
Laminat bzw. gefliest, Einbauküche neuwertig, PKW-Stell-
platz vorhanden, zentral gelegen, sofort beziehbar. 

Interessenten melden sich bitte unter: ulrike@obstbaum.eu

MIETANGEBOTE

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

DANKSAGUNG

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokale Werbung ist das Mitteilungsblatt.

In unserem Musterheft ist nicht 
das Richtige für Sie dabei?

Gerne gestalten wir eine Anzeige 
nach Ihren Wünschen.

Sprechen Sie uns an!
07154 8222-0

anzeigen@duv-wagner.de

›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

Sie suchen ein Haus oder eine Wohnung?

Inserieren Sie online!


